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Qualität in Göppinger Kindertageseinrichtungen  Das Handbuch 
 Stand Mai 2016 

Qualitätsentwicklungsprozess der Kindertageseinrichtungen  

der Stadt Göppingen – Hinweise zu Nutzung 
 
Seit 2008 wird in den Kindertageseinrichtungen der Stadt Göppingen das Projekt zur 
Qualitäts- und Führungskräfteentwicklung umgesetzt. Die Göppinger 
Qualitätsoffensive Kindertagesbetreuung will mit verschiedenen Maßnahmen die 
Qualität in den Bereichen Bildung, Betreuung und Erziehung in den Einrichtungen 
verbessern bzw. weiterentwickeln. Das Besondere an dieser Offensive ist, dass nicht 
jeder Träger für sich agiert, sondern dass gemeinsam, trägerübergreifend 
Qualitätsstandards definiert werden.  
Die Qualitätsentwicklung ist ein laufender Prozess, der einer ständigen Überprüfung 
und Anpassung unterliegt. Durch sich verändernde Gesetzesvorgaben in der Kinder- 
und Jugendhilfe, die Berücksichtigung der neuesten wissenschaftlichen 
Erkenntnisse im Bereich der Pädagogik aber auch der Veränderung von 
Organisationsstrukturen, wird die Weiterentwicklung von Qualitätsstandards eine 
kontinuierliche Aufgabe jeder einzelnen Einrichtung sein. Von Seiten ihrer Träger 
erhalten die Einrichtungen klare Vorgaben aber auch ein entsprechendes Beratungs- 
und Unterstützungsangebot. 
 
Die Umsetzung der Qualitätsstandards für die Göppinger Kindertageseinrichtungen 
erfolgt auf mehreren Ebenen: 
 
I Qualitätshandbuch - Hinweise zur Nutzung 
 
Alle bisherigen Ergebnisse der Qualitätszirkel sind im vorliegenden 
Handbuch zusammengefasst. Die Prozesse unterteilen sich in 
Führungs- und unterstützende Prozesse sowie in pädagogische 
Prozesse.  
Das Handbuch steht allen Erzieher/-innen zur Verfügung besonders 
aber denjenigen, die mit Steuerungsaufgaben in der 
Qualitätsentwicklung betraut sind. Dies werden in den meisten Fällen 
die Leitungen mit ihrer Verantwortung für die pädagogische Arbeit 
sowie die Personal- und Teamführung sein.  

Führungs-,  
unterstützende, 
pädagogische 
Prozesse 

  
Damit der Umgang mit dem Handbuch für die Leitungen sowie 
Erzieher/-innen erleichtert wird, sind alle Prozesse durch farbliche 
und nummerierte Register voneinander getrennt. Bei umfangreichen 
Prozessen gibt ein extra Inhaltsverzeichnis Auskunft über die 
einzelnen Stammblätter, Flowcharts und die Anzahl der Dokumente.  

Farbliche  
Register 
 
Inhaltsverzeich-
nisse 

 
Für alle Prozesse wurden in Stammblättern Ziele definiert, die mit 
der Umsetzung der formulierten Mindeststandards erreicht werden 
sollen.  
 

 
Stammblatt 
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Unter Mindeststandard ist der kleinste gemeinsame Nenner zu 
verstehen, auf den sich die beteiligten Erzieher/-innen und deren 
Träger zur Qualitätssicherung aber auch –weiterentwicklung 
verständigt haben. Über diese Mindeststandards hinaus steht es 
jeder Einrichtung frei, ergänzende Verfahren oder Methoden 
einzusetzen, z.B. bei der Beobachtung und Dokumentation, in der 
sprachlichen Bildung oder aber auch in der Öffentlichkeitsarbeit. 

Mindeststandard 
 
 

  
Flowcharts dienen dazu, Abläufe von Prozessen z.B. das 
Vormerkverfahren transparent darzustellen. In Flowcharts werden 
alle Prozessschritte benannt, auf Eingangs- und 
Ausgangsdokumente verwiesen sowie Hinweise zu 
Verantwortlichkeiten, zeitlichen Rahmenbedingungen oder 
Schnittstellen zu anderen Prozessen gegeben. 

Flowchart 

 
II Symbolerklärung für die Nutzung von Flowcharts 
 

Konfliktanalyse
2

 

Prozessschritt 
Externe 

Moderation
3

 

Entscheidungsfeld 

 
 

 

Protokollvorlage
9

 

Eingangsdokument 
oder Dokumenten-
vorlage 

Protokoll mit 
Zielvereinbarung

9

 

Ausgabedokument 

 
 

 

 

Vordefinierte 
Prozesse/ 
Schnittstellen 

nein

 

Verbindungslinie 
zwischen 
Prozessschritten 

 
 

 

Reflexionsgespräch
12

 

Prozessbeginn 
Prozessende 

V 
M 
I 

Verantwortliche 
Mitwirkende 
Informierende 

 
In allen Stammblättern wird auf ergänzende Dokumente verwiesen. 
Dies können informative Materialien sein, wie z.B. Gesetzestexte, 
Verwaltungs- und Verfahrensvorschriften, wissenschaftliche 
Berichte oder Literatur.  
 
Dokumentvorlagen, wie z.B. Entwürfe von Anschreiben an Eltern, 

Dokumente 
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Beobachtungsbögen, Protokollvorlagen sollen einheitlich in allen 
Einrichtungen angewendet werden.  
 
Kleinere inhaltliche Abweichungen durch Ergänzungen oder 
spezielle themenbezogene Formulierungen können jederzeit 
einrichtungsbezogen vorgenommen werden.  
Im Rahmen der Überprüfung der Prozesse sollten diese inhaltlichen 
Änderungen dokumentiert und als Veränderungsvorschläge an die 
Steuerungsgruppe weitergegeben werden. 

 

 
 
I  Koordinierungs- und Steuerungsfunktion 
 
Die Koordinierungs- und Steuerungsfunktion für den Prozess liegt bei dem Referat 
Kinder und Jugend der Stadtveraltung Göppingen. Dort werden alle Informationen 
und Rückmeldungen zusammengeführt und für den Gesamtprozess ausgewertet. 
 
 
Die Koordinierungsstelle ist Anlaufstelle für alle Einrichtungen und Träger:  
Tel. 07161/650451. 
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Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Führungs- und  
unterstützende Prozesse 
 
 

I Leitbild der städtischen Kindertageseinrichtungen 1 
 

I Personalmanagement in den städtischen 

Kindertageseinrichtungen 2 
II Arbeitsplatzbeschreibung / Aufgabenprofil 
III Aufgabenprofil für eine Leitung 
III Aufgabenprofil für eine Erzieherin 
III Aufgabenprofil für eine Kinderpflegerin  
III Dienst- und Fachaufsicht, Stellvertretung und Unterschriftsvollmacht 
III Umsetzung der Aufgabenprofile 
 

II Personalauswahl 
III Ablauf Prozess Personalauswahlverfahren 
III Muster Stellenausschreibung  
III Leitfaden für das Gespräch mit Bewerber/innen im Rahmen der Personalauswahl  
III Notwendige Kompetenzen bei Leiter/innen, Erzieher/innen und Kinderpfleger/-innen in den 

Tageseinrichtungen für Kinder der Stadt Göppingen 
III Bewerber/innen - Profil 
III Auswahl von Anerkennungspraktikant/innen 
 Rahmenbedingungen 
 Bewerberbungsforum Anerkennungspraktikanten/-innen 
III Personalgewinnung -Gewinnen und Halten von Mitarbeiter/innen 
III Hospitationen im Rahmen der Personalauswahl 
 

II Personaleinarbeitung 
III Leitfaden zur Einarbeitung neuer Mitarbeiter/-innen 
 

II Dienstplangestaltung 
III Eckpunkte für Dienstplangestaltung 
III Fortbildungsplanung - 3 Säulen der Fortbildung 
III Verfügungszeit 
III Umsetzung der 8%-Regelung bei Krankheit und Fortbildung  
 

II Unterstützende Dokumente 
III Zielvereinbarung Leitung 
III Zielvereinbarung Erzieher/-in 
III Zielvereinbarung Kinderpfleger/-in 
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Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

I Krisenmanagement 3 
II Stammblatt Krisenmanagement 

 

 

I Umgang mit Beschwerden und Kritik 4 
II Stammblatt Umgang mit Beschwerden und Kritik 

II Flowchart Umgang mit Beschwerden und Kritik 

II Dokumente 

III Verhalten bei Beschwerden 

III Personalgespräch 

 

I Umgang mit Verdachtsfällen bei Missbrauch und 

Misshandlung 5 
II Stammblatt Verfahren im Umgang mit Verdachtsfällen von Missbrauch und 

Misshandlung 

II Flowchart Verfahren im Umgang mit Verdachtsfällen von Missbrauch und 

Misshandlung 

 

I Öffentlichkeitsarbeit 6 
II Stammblatt Öffentlichkeitsarbeit 

II Dokumente 

III Toolbox Öffentlichkeitsarbeit für Kitas 

 

I Kooperation 7 
II Stammblatt Kooperation Kindertageseinrichtungen mit anderen Institutionen 

II Stammblatt Kooperation Kindertageseinrichtungen mit Grundschulen 

II Dokumente 

III Jahresplan für die Kooperation Kindergarten – Grundschule im Landkreis Göppingen  

III „Auf einen Blick“ Kooperationspartner der Göppinger Kitas 

III Kooperation Kindertageseinrichtungen und Jugendmusikschule 

 

I Mitwirkung der Eltern bei der Entwicklung der Kita 8 
II Elternumfrage 

II Elternfragebogen 

II Jahresgespräch Elternbeirat, KiTa und Träger 
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Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

I Qualitätsentwicklung 9 
II Qualitätsentwicklungsgespräche (QEG) 

II Stammblatt QEG 

II QEG - Fragebogen 
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Stammblatt Prozess Krisenmanagement 

 
Prozessziele/ Indikatoren Einführung eines Krisenmanagementsystems; Vermeidung von Unfällen in Kitas, die Er-

zieher/-innen sind über Notfallpläne und wie in bestimmten Notfallsituationen vorzugehen 
ist, informiert. 

 
Standards/ Festlegungen / Regelun-
gen / (gesetzliche) Vorgaben 

• Die Notfallpläne werden mindestens einmal im Jahr im Team besprochen (Notfallplä-
ne siehe Anlage). Die Notfallpläne werden bei Bedarf den Anforderungen angepasst 

• In jeder Einrichtung wird ein/e Sicherheitsbeauftragte/r benannt. 
• Die entsprechenden Schulungen / Unterweisungen / Übungen (siehe Anlage) werden 

vom Träger regelmäßig durchgeführt, die gesetzlichen Vorgaben werden beachtet 
(Arbeitsschutzgesetz, Arbeitsstättenverordnung, Vorschriften der gesetzlichen Unfall-
versicherung und des Gesundheitsamtes). 

• In jedem Gruppenraum steht ein Telefon zur Verfügung. 
• Die notwendigen Aushänge Feuer, Erste Hilfe werden regelmäßig überprüft. 
• Fluchtwegeplanung wird vom Träger regelmäßig überprüft. 
�

Erwartete Haltung / Leitbildbezug Professioneller Umgang der Beschäftigten mit Notfällen, Einhaltung der gesetzlichen 
Bestimmungen und Vorschriften. 

 
Prozessverantwortliche/r: Referat Kinder und Jugend 

 
Prozessnutzer/in: Erzieher/-innen und Träger 

 
Schnittstellen zu anderen Prozessen 
bzw. Handbüchern 
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Unterstützende Dokumente/Formulare • Unfallverhütungsvorschriften Kitas und Kleinkind- / Krippengruppen 
 
• Anleitung zur Ersten Hilfe 
 
• Erste Hilfe in Kitas 
 
• Meldebogen ansteckende Krankheit 
 
• Richtlinien über die ärztliche Untersuchung nach § 4 Kindertagesbetreuungsgesetz 
 
• DIN- Vorschrift: Inhalt Verbandskästen 
 
• Informationen zur Aufsichtspflicht 
 
• Spielplatzcheck 

 
Definitionen, Begriffe, Abkürzungen 

 
UKBW  - Unfallkasse Baden-Württemberg 
SIFA  -  Fachkraft für Arbeitssicherheit  

�
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Qualität in Göppinger Kindertageseinrichtungen  Das Handbuch 
 Stand Juli 2019 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Pädagogische Prozesse 
 
 

I Vormerk- Anmelde- und Aufnahmeprozess 1 

II Stammblatt Zentrale Vormerkung Platzzusage Aufnahme 

II Flowchart Zentrales Vormerkung Platzzusage Aufnahme zur Vergabe von freien 

Plätzen für das folgende Kindergartenjahr 

II Flowchart Zentrales Vormerkung Platzzusage Aufnahme zur Vergabe von freien 

Plätzen im laufenden Jahr 

II Erklärungen 

II Dokumente 

III Inhaltliche Anregungen für das Anmeldegespräch 

III Textbaustein Zusage 

III Rückmeldeformular 

III Aufnahmebestätigung in einer Kindertageseinrichtung 

III Formular: zur Aufnahme ins zentrale Vormerksystem-Online 

 

II Stammblatt Aufnahmegespräch 

II Flowchart Aufnahmegespräch mit Eltern 

III Fragen an Eltern zur Vorbereitung des Aufnahmegesprächs 

III Vorbereitungsbogen für Eltern zum sprachlichen Hintergrund in der Familie 

 

I Eingewöhnung 2 

II Stammblatt Eingewöhnung für unter 3-jährige Kinder 

II Flowchart Eingewöhnung für Kinder unter 3 

II Auf einen Blick: Verlauf Eingewöhnungsprozess unter 3-jährige Kinder  

II Dokumente 

III Aufnahmegespräch 

III Eingewöhnungsverlauf 

III Am Ende der Eingewöhnung: Fragen an die Eltern 

 

II Stammblatt Eingewöhnung für 3-6 jährige Kinder 

II Auf einen Blick: Verlauf Eingewöhnungsprozess unter 3-jährige Kinder  

II Dokumente 

III Aufnahmegespräch 

III Eingewöhnungsverlauf 

III Am Ende der Eingewöhnung: Fragen an die Eltern 

 



 

           
  

 

Qualität in Göppinger Kindertageseinrichtungen  Das Handbuch 
 Stand Juli 2019 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

II Stammblatt Eingewöhnung für Schulkinder 

II Auf einen Blick: Verlauf Eingewöhnungsprozess Schulkinder  

II Dokumente 

III Vereinbarung Kooperation Kindertagesstätte und Schülerhort 

III Eingewöhnungsverlauf 

III Am Ende der Eingewöhnung: Fragen an die Eltern 

 

Dokumente altersübergreifend 

III Reflexion des Eingewöhnungsverlaufs im Team 
III Gestaltung der individuellen Eingewöhnungsphase in der Einrichtung –  
    eine Information für Eltern 
III Stammblatt Aufnahmegespräch 

III Flowchart Aufnahmegespräch 

 

I Erziehungspartnerschaft 3 

Elterngespräche 

II Stammblatt Elterngespräche 

II Leitsätze zur Erziehungspartnerschaft 

 

Entwicklungsgespräche 

II Stammblatt Entwicklungsgespräch 

II Flowchart Entwicklungsgespräch mit Eltern 

II Dokumente 

III Textbaustein: Einladung Entwicklungsgespräch 

III Leitfaden für Entwicklungsgespräche 

III Fragebogen für Eltern zur Vorbereitung auf ein Elterngespräch bei 

     U3 - Kindern 

III Fragebogen für Eltern zur Vorbereitung auf ein Elterngespräch bei 

     3-5 jährigen Kindern 

III Fragebogen für Eltern zur Vorbereitung auf ein Elterngespräch bei  
    5-6jährigen Kindern 
III Fragebogen für Eltern von Schulkindern zur Vorbereitung auf ein 

    Elterngespräch bei Schulkindern 

III  Ergebnisprotokoll zum Entwicklungsgespräch 

 

Konfliktgespräche 

II Stammblatt Konfliktgespräch 

II Flowchart Konfliktgespräch mit Eltern 

II Dokumente 

III Leitfaden für Konfliktgespräche 

III Vorlage Protokoll Konfliktgespräch 

 



 

           
  

 

Qualität in Göppinger Kindertageseinrichtungen  Das Handbuch 
 Stand Juli 2019 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Toolbox  
III Darstellung von Beispielen gelungener Aktivitäten in der 

    Erziehungspartnerschaft 

 

I Beobachtung und Dokumentation 4 

II Stammblatt Beobachtung 

II Flowchart Beobachtung 

II Dokumente 

III Einverständniserklärung 

III Voraussetzungen für eine fachlich begründete Beobachtung 

III Was vor den Beobachtungen zu klären ist? 

III Portfolio - Beobachtung und Dokumentation  

III Bildungs- und Lerngeschichten nach Margaret Carr 

III Leitsätze für Beobachtung im interkulturellen Kontext 

 

I Bildungsbereich Sprache 5 
 
Sprachstanderhebung 
II Stammblatt Sprachstanderhebung 
II Flowchart Sprachstanderhebung 
II Dokumente 
III Sprachentwicklungsbogen 

III Sprachverständnispyramide 

 

Säule 1 Förderprogramm SPATZ 

II Stammblatt Säule 1 
II Flowchart Sprachförderung Säule 1 – Förderprogramm SPATZ 

 

Säule 2 Sprachliche Bildung im Alltag 

II Stammblatt Sprachliche Bildung im Alltag 
II Dokumente 
III Checkliste kommunikationsfreundliche KiTa 

III Selbsttest Sprachvorbild 

 

Säule 3 Einbeziehung von Eltern 

II Stammblatt Einbeziehung von Eltern 
II Dokumente 
III Checkliste Erziehungspartnerschaft 
 
Konzept Bildungsbereich Sprache 

 

 



 

           
  

 

Qualität in Göppinger Kindertageseinrichtungen  Das Handbuch 
 Stand Juli 2019 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

I Frühkindliche Bildung 6 

II Stammblatt Frühkindliche Bildung 

II Leitsätze Frühkindliche Bildung - Merkmal Gestaltung der Lernumgebung 

II Anregungen zur Weiterarbeit im Team 

II Leitsätze Frühkindliche Bildung – Merkmal Auswahl Bildungsmaterial 

II Anregungen zur Weiterarbeit im Team 

II Leitsätze Frühkindliche Bildung – Merkmal Tagesablauf 

II Anregungen zur Weiterarbeit im Team 

III Projektarbeit als Methode in der frühkindlichen Bildungsarbeit 

III Checkliste Aussagen die zur Reflexion des pädagogischen Selbstverständnisses im 
    Selbstbildungsprozess des Kindes anregen 

 

I Partizipation und Kinderrechte 7 

II Stammblatt Kinderrechte in Kindertagesstätten 

II Erklärung Partizipation in Göppinger Kindertageseinrichtungen 

II Prinzipien der Partizipation und Beschwerden von Kindern 

II Leitsätze Kinderrechte in Göppinger Kindertageseinrichtungen 

III Checkliste Kinderrechte in Göppinger Kindertageseinrichtungen 

III Leitfragen zur Weiterarbeit im Team 

 

I Kinder mit erhöhtem Förderbedarf durch 

  Migrationshintergrund 8 

II Dokumente 

III Leitsätze zur Interkulturellen Erziehung 

III Leitsätze für Beobachtung im interkulturellen Kontext 

III Vorbereitungsbogen für Eltern zum sprachlichen Hintergrund in der Familie 

III Aufbau und Gliederung der Wissenskarten 

 

  Inklusion 9 
II Dokumente 

III Schaubild Leitsätze zur Selbstverständnis Inklusion 

III Checkliste Selbstverständnis Inklusion 
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Formular zur Aufnahme ins Zentrale Vormerksystem - Online 
 
Bitte füllen Sie das gesamte Formular gut leserlich in Druckbuchstaben aus! 
 
Anmeldende Person 
 
Anrede 
 
Frau ☐ Herr ☐ 
 
 
Vorname Name 
 
außerhalb Deutschland ☐ 
 
 
 
Adresse Land  
 
 
 
PLZ Ort 
 
 
    
Straße Nr. 
 
 
 
Telefon 
 
 
 
Geburtsdatum (tt.mm.jjjj) 
 
 
 
E-Mail 
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Erwerbstätigkeit 
 
 
Alleinerziehend zum Zeitpunkt der gewünschten Aufnahme  
 
 
Ein Elternteil lebt mit dem Kind / den Kindern alleine in einem Haushalt. (siehe Hinweise) 
 
Erwerbstätigkeit Alleinerziehend 
 
 
Wenn oben „Nein“ gewählt wurde ist „trifft nicht zu“ anzuklicken. (siehe Hinweis) 
 
 

 
Beide Elternteile leben mit dem Kind / mit den Kindern im gemeinsamen Haushalt und … (siehe Hinweise) 
 

Gemeinsam erziehend 
 
 
Beide Elternteile leben mit den Kindern in einem Haushalt. (siehe Hinweis) 
 

 Erwerbstätigkeit Gemeinsam erziehend 
 
 
Wenn oben „Nein“ gewählt wurde ist „trifft nicht zu“ anzuklicken. (siehe Hinweis) 
 

Verhältnis zum Kind  
 
 
 
Bei Zuzug nach Göppingen 
 
 
Umzugstermin  
 
  
Falls der Hauptwohnsitz noch nicht in Göppingen ist: Wann findet der Umzug nach 
Göppingen statt? (tt.mm.jjjj)  
 
Adresse  
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Kind 
 
 
  
Vorname Name 
 
außerhalb Deutschland ☐ 
 
 
 
Adresse Land  
 
 
  
PLZ Ort 
 
 
    
Straße Nr. 
 
  
 
Geburtsdatum (tt.mm.jjjj) 
 
Geschlecht  
Junge ☐ Mädchen ☐    divers ☐     
 
Wechsel aus anderer Einrichtung ☐ 

Achtung! Bitte ankreuzen, wenn: … Kind bereits in Krippe betreut ist,…Kind in anderem Ort betreut wird (Umzug), 
…Kind innerhalb Göppingens und Stadtbezirk wechseln soll (siehe Hinweis) 
 
Bisherige Einrichtung  
 
 
Grund für Wechsel  
 
  (siehe Hinweise) 

 
Wechsel innerhalb der Einrichtung 
 
  (siehe Hinweise) 

 
Aufnahme gewünscht am 
 
Achtung! Datum, wann ihr Kind in der Einrichtung aufgenommen werden soll und Datum bis wann das Kind 
spätestens aufgenommen werden soll. Empfehlung: beide Kästchen ausfüllen. (siehe Hinweis)  
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Oder spätestens zum                                  (tt.mm.jjjj) 
 
Einrichtung 
 
Einrichtung 1 
 
gewünschtes Betreuungsangebot  - schränkt die Auswahl der Einrichtung ein (siehe Hinweise) 

 
 
 
gewünschte Einrichtung 1 
 
 
Geschwisterkind ☐ wird zur Zeit der Aufnahme in dieser Einrichtung bereits betreut  

Achtung! Bitte nur ankreuzen und ausfüllen, wenn das Geschwisterkind bereits genau diese Einrichtung besucht 
(siehe Hinweis) 
 
Vorname / Nachname  des Geschwisterkindes 
 
 
  Geburtsdatum (tt.mm.jjjj) 
 
 
Einrichtung 2 
 
gewünschtes Betreuungsangebot  - schränkt die Auswahl der Einrichtung ein (siehe Hinweise) 

 
 
 
gewünschte Einrichtung 2 
 
 
Geschwisterkind ☐wird zur Zeit der Aufnahme in dieser Einrichtung bereits betreut  

Achtung! Bitte nur ankreuzen und ausfüllen, wenn das Geschwisterkind bereits genau diese Einrichtung besucht 
(siehe Hinweis) 
 
 
Vorname / Nachname  des Geschwisterkindes 
 
 
  Geburtsdatum (tt.mm.jjjj) 
 
 
Einrichtung 3 
 
gewünschtes Betreuungsangebot  - schränkt die Auswahl der Einrichtung ein (siehe Hinweise) 
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gewünschte Einrichtung 3 
 
 
Geschwisterkind ☐ wird zur Zeit der Aufnahme in dieser Einrichtung bereits betreut 

Achtung! Bitte nur ankreuzen und ausfüllen, wenn das Geschwisterkind bereits genau diese Einrichtung besucht 
(siehe Hinweis) 
 
Vorname / Nachname   des Geschwisterkindes 
 
 
  Geburtsdatum (tt.mm.jjjj) 
 
 
Einwilligungserklärung zum Datenschutz 
 

Einwilligung ☐ 
 
Ich bin damit einverstanden, dass die Daten von der zentralen Stelle der Stadt Göppingen 
elektronisch erfasst, eingesehen und bearbeitet, sowie nur von den mir ausgewählten 
Einrichtungen eingesehen werden können. Die Angaben, die an die ausgewählten 
Einrichtungen weiter gegeben werden, kann ich mir in einer Liste anzeigen und ausdrucken 
lassen. 
Die Daten werden von der zentralen Stelle der Stadt Göppingen gelöscht, sobald das Kind in 
einer Einrichtung verbindlich angemeldet und aufgenommen ist. Auf meinen ausdrücklichen 
Wunsch, der gegenüber der zentralen Stelle bei der Stadt Göppingen (E-Mail-Adresse: 
zentrale.vormerkung@goeppingen.de) kund zu tun ist, werden die Daten jederzeit gelöscht. 
Falls ich der Einwilligungserklärung nicht zustimme, kann ich an diesem Verfahren nicht 
teilnehmen. Dann besteht die Möglichkeit, dass ich mich direkt mit dem/r Ansprechpartner/in bei 
der Stadt Göppingen in Verbindung setzen kann (Telefonnummer 07161/650-451 oder unter 
der E-Mail-Adresse: zentrale.vormerkung@goeppingen.de) 
 
Falls in diesen Einrichtungen kein Platz frei ist 
 
Ja ☐ Nein ☐ 
 
Ich bin damit einverstanden, dass die gemachten Angaben auch an andere Einrichtungen 
weitergegeben werden können, wenn für mein Kind in den ausgewählten Einrichtungen kein 
Platz vorhanden ist. 
 
 
 
 
Ort, Datum  - Unterschrift 
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Selbstverpflichtende Platzvergabekriterien  

 
Wenn es mehr Vormerkungen/Platzanfragen als verfügbare Plätze gibt, gilt bei der 
Vergabe von Krippenplätzen und betreute Spielgruppe folgende Reihenfolge: 
 

 Kinder, deren Bildung, Erziehung und Betreuung in einer Tageseinrichtung zur 
Sicherung des Kindeswohles nach § 1666 BGB notwendig sind, haben bei der 
Vergabe Vorrang. 

 Weitere Plätze werden an Kinder vergeben, die in der Stadt Göppingen 
wohnen. 

 Weitere Plätze werden an Kinder vergeben, deren Sorgeberechtigte 
berufstätig und alleinerziehend sind. 

 Weitere Plätze werden an Kinder vergeben, deren Eltern beide berufstätig 
sind. 

 Weitere Plätze werden nach dem Geburtsdatum (ältere Kinder zuerst), unter 
der Vorgabe: Verweildauer in einer Krippe sollte mind. 1 Jahr sein, vergeben. 

 
Wenn es mehr Vormerkungen/Platzanfragen als verfügbare Plätze gibt, gilt bei der 
Vergabe von Kindergartenplätzen mit der Betreuungsform Halbtags-, Regel- 
Erweiterte Regelbetreuung folgende Reihenfolge: 
 

 Kinder, deren Bildung, Erziehung und Betreuung in einer Tageseinrichtung zur 
Sicherung des Kindeswohles § 1666 BGB notwendig sind, haben bei der 
Vergabe Vorrang. 

 Weitere Plätze werden an Kinder vergeben, die in der Stadt Göppingen 
wohnen. 

 Anschlussbetreuung nach Krippe muss gewährleistet werden. 
 Weitere Plätze werden nach dem Geburtsdatum (ältere Kinder zuerst) 

vergeben. Geschwisterkinder erhalten einen Alterszuschlag von 6 Monaten. 
 Weitere Plätze werden an Kinder vergeben, deren Sorgeberechtigte 

berufstätig und alleinerziehend sind. 
 Weitere Plätze werden an Kinder vergeben, deren Eltern beide berufstätig 

sind. 
 
Wenn es mehr Vormerkungen/Platzanfragen als verfügbare Plätze gibt, gilt bei der 
Vergabe von Kindertagesplätzen mit der Betreuungsform Ganztags folgende 
Reihenfolge: 
 

 Kinder, deren Bildung, Erziehung und Betreuung in einer Tageseinrichtung zur 
Sicherung des Kindeswohles § 1666 BGB  notwendig sind, haben bei der 
Vergabe Vorrang. 

 Weitere Plätze werden an Kinder vergeben, die in der Stadt Göppingen 
wohnen. 

 Anschlussbetreuung nach Krippe muss gewährleistet werden. 
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 Weitere Plätze werden an Kinder vergeben, deren Sorgeberechtigte 
berufstätig und alleinerziehend sind. 

 Weitere Plätze werden an Kinder vergeben, deren Eltern beide berufstätig 
sind. 

 Weitere Plätze werden nach dem Geburtsdatum (ältere Kinder zuerst) 
vergeben. Geschwisterkinder erhalten einen Alterszuschlag von 6 Monaten 

 
Wenn es mehr Vormerkungen/Platzanfragen als verfügbare Plätze gibt, gilt bei der 
Vergabe von Plätzen im Schülerhort / Hort an der Schule folgende Reihenfolge: 
 

 Kinder, deren Bildung, Erziehung und Betreuung in einer Tageseinrichtung zur 
Sicherung des Kindeswohles § 1666 BGB notwendig sind, haben bei der 
Vergabe Vorrang. 

 Weitere Plätze werden an Kinder vergeben, die in der Stadt Göppingen 
wohnen. 

 Weitere Plätze werden an Kinder vergeben, deren Sorgeberechtigte 
berufstätig und alleinerziehend ist. 

 Weitere Plätze werden nach dem Geburtsdatum (jüngere Kinder zuerst) 
vergeben. Geschwisterkinder erhalten einen Altersabschlag: 1 Jahr. 
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Die Unterlagen zur Eingewöhnung basieren auf der Veröffentlichung von:
Kercher, Angelika; Höhn, Kariane 2009: Eingewöhnungstagebuch, 1. Auflage Carl Link, bei Wolters Kluwer
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������� 
�� über Kind, Eingewöhnungsverlauf und Rolle/ Funktion von Eltern, 

Erzieher/+in und Rituale�
� �
!���������� 3 Tage volle Anwesenheit der BP (als „sichere Basis“), Anwesen+

heit max. 2 Stunden�
� �
��������
"��������#
$����
��

Am 4. Tag (außer, dieser wäre ein Montag, dann am Dienstag): 
Abschied nehmen, nicht wegschleichen 
�

� �
%����
����#
	����

�&��������������������
�'�(�)����������������� 
� Wenn das Kind sich nach Abschied von der Erzieher/+in beruhi+

gen ließ 
� Wenn das Kind sich während der Trennung für seine Umge+

bung interessierte 
� Wenn BP das Kind loslassen konnte�
�

*����	 ��������������������
�'�+,�)���������������������
�������

� Wenn das Kind sich nach Trennung nicht beruhigte und BP 
nach wenigen Minuten geholt wurde → nochmals Tage mit BP+
Anwesenheit vor erneutem Trennungsversuch�

-��.�	����#
�����������

Täglich schrittweise abnehmende BP+Anwesenheit 
� Schrittweise gesteigerte Anwesenheit des Kindes 
� Schrittweise Übernahme des Wickelns durch Erzieherin 
� Wichtig: Rituale, Übergangsobjekte, tel. Erreichbarkeit der El+

tern 
� Kind exploriert neue Umgebung und kommuniziert�

� �
�.�
�	���� � /��	�0��������� 
� ���"��� 

� Kind lässt sich von Erzieher/+in beruhigen bei Abschied und 
Kummer 

� ������������������ 
�����������1+ weiteres Elternge+
spräch nach ca. 2 Monaten: Wie hat sich das Kind in der Grup+
pe eingewöhnt?�

 
���������  BP= Bezugsperson 

Über den gesamten Verlauf Eingewöhnungstagebuch führen! 
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� Die Satzung und Richtlinien des jeweiligen Trägers 

� Die Eingewöhnung erfolgt in Anlehnung an das Modell von Infans (Berliner 
Eingewöhnungsmodell) und gliedert sich somit in eine Grundphase, 
Stabilisierungsphase und Schlussphase. 

� Der Verlauf der Phasen ist grundsätzlich an den Bedürfnissen und Reaktionen 
des Kindes orientiert und damit am Alter, Entwicklungsstand und 
insbesondere an der Bindungssicherheit. 

� Die Gruppen nehmen in der Regel von 14 Tagen maximal ein Kind zur 
Eingewöhnung auf. 

� Die BE nimmt während der EZ keinen Urlaub und plant keine Fortbildungen. 
Der Dienstplan wird entsprechend gestaltet. 

� Eine Bezugsperson (BP) verpflichtet sich solange in der Einrichtung zu 
bleiben wie es die Situation erfordert. Bis zum Ende der Eingewöhnung muss 
sie telefonisch erreichbar sein und sollte bei Bedarf jederzeit kommen können. 

� Die Anwesenheitszeiten (morgens, nachmittags) sowie der Beginn der 
Eingewöhnung werden zwischen BE und BP festgelegt und müssen sich am 
Kindeswohl orientieren. 

� Die Grundphase dauert in der Regel 3 Tage bei einer täglichen  

� Anwesenheitsdauer in der Gruppe von maximal 2h zusammen mit der 
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���leitenden BP.  

� Der Verlauf der jeweiligen Phasen geschieht in Anlehnung an die 
Beschreibungen von Laewen/Andres bzw. Kercher/Höhn. Diese liegen dem 
Handbuch als Dokument bei. 

� Das Verhalten der BP während der Grundphase, beim ersten 
Trennungsversuch und während der Stabilisierungsphase muss mit der BE 
genau abgesprochen werden (z.B. kurze, klare Verabschiedung) 

� Der erste Trennungsversuch erfolgt je nach Reaktion des Kindes, seinen 
Bedürfnissen und seinem Entwicklungsstand. Je nachdem wird eine vorläufige 
Entscheidung für eine kürzere oder längere Eingewöhnungszeit getroffen. 

� Die Trennungszeit richtet sich nach den beobachteten Reaktionen des Kindes 
und sollte maximal 1h betragen. 

� Die Durchführung der kürzeren und/oder längeren Eingewöhnungszeit 
orientiert sich wiederum an den Vorgaben von Infans. 

� Die kürzere Eingewöhnungszeit dauert ca. 6 Tage. 

� Die längere Eingewöhnungszeit dauert ca. 10 Tage oder im Einzelfall auch 
länger. 

� Die Anwesenheitszeit des Kindes wird nach erfolgreicher Trennung täglich in 
Abstimmung auf sein Verhalten erhöht, während die Anwesenheit der BP 
gleichzeitig schrittweise verkürzt wird. Das Verhalten des Kindes ist 
maßgeblich für die Anwesenheit und Dauer der BP während der 
Stabilisierungsphase in der Einrichtung. 

� Die Schlussphase erfolgt wiederum in Anlehnung an die Vorgaben von Infans. 
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��'����lefonisch erreichbar.  

� Die EZ ist beendet, wenn das Kind sich von der BE auch in 
Belastungssituationen trösten lässt. 

� Der Wechsel vom U3 Bereich in den Ü3 Bereich wird wie eine Neuaufnahme 
gehandhabt. 

 
Erwartete Haltung / Leitbildbezug 
 

Achtsamkeit, Feinfühligkeit, Kindorientierung, Erziehungspartnerschaft, 
Flexibilität, Verantwortung für den Prozess 

Prozessbeginn 
 
Prozessende 

Erster Tag des Kindes zusammen mit der begleitenden Bezugsperson 
 
Erfolgreicher Abschluss der Eingewöhnung (Ende der Schlussphase) 

Prozessverantwortliche(r) Referat Kinder und Jugend, Stadtverwaltung Göppingen 
Prozessnutzer/in Bezugserzieher/ in / Leiter/(in 
Schnittstellen zu anderen Prozessen Zu QZ „Anmeldung und Aufnahme“ und zu QZ „Beobachtung“ 
Unterstützende Dokumente/Formulare Siehe Dokumentenliste 
 
Definitionen, Begriffe, Abkürzungen 
 

$� F Bezugsperson(en), Eltern, Erziehungsberechtigte 
$� F Bezugserzieherin 
�% F Eingewöhnungszeit 
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������� 
��  ����Kind, Eingewöhnungsverlauf und Rolle/ Funktion von Eltern, 

Erzieher/*in und Rituale�
� �
!���������� 1*3 Tage volle Anwesenheit der BP (als „sichere Basis“), Anwe*

senheit max. 2 Stunden�
� �
��������
"��������#
$����
��

Das Verhalten des Kindes ist maßgeblich für die Anwesenheit und 
Dauer der BP während der Stabilisierungsphase in der Einrich*
tung. 

�
� �
%����
����#
	����
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

�&������������������ (ca. 6 Kindergartentage): 
� Wenn das Kind sich nach Abschied von der Erzieherin beruhi*

gen ließ 
� Wenn das Kind sich während der Trennung für seine Umge*

bung interessierte 
� Wenn BP das Kind loslassen konnte�
�

'����	 ������������������ (ca. 10 Kindergartentage oder 
mehr): 
� Wenn das Kind sich nach Trennung nicht beruhigte und BP 

nach wenigen Minuten geholt wurde → nochmals Tage mit BP*
Anwesenheit vor erneutem Trennungsversuch�

(��)�	����#
�����������

Täglich schrittweise abnehmende BP*Anwesenheit 
� Schrittweise gesteigerte Anwesenheit des Kindes 
� Wichtig: Rituale, Übergangsobjekte, tel. Erreichbarkeit der El*

tern 
� Kind exploriert neue Umgebung und kommuniziert�

� �
�)�
�	���� � Reflexionsgespräch im Team 

� Kind lässt sich von Erzieher/*in beruhigen bei Abschied und 
Kummer 

� Eingewöhnungsgespräch mit dem BP* weiteres Elterngespräch 
nach ca. 2 Monaten: Wie hat sich das Kind in der Gruppe ein*
gewöhnt?�

���������  BP= Bezugsperson 
Über den gesamten Verlauf Eingewöhnungstagebuch führen! 
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E��t���Trennungsversuch�am________,�d.�h._________ Tage nach�d���Aufnahme: 

___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________ 
 
Verhalten des Kindes bei der ersten Trennung: 

___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________ 
 
Reaktion der Eltern/ Personensorgeberechtigten auf die erste Trennung: 

___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________ 
 
Bezugsperson (Name, Vorname/n) im Team:________________________________ 
 
Wie erlebten wir das Kind bei der Eingewöhnung?  Ο aufgeschlossen und neugierig 

Ο Es gab folgende Besonderheiten: 

___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________ 
 
Wie erlebten wir die Zusammenarbeit mit Mutter/Vater während der Eingewöhnung? 
Ο gut, weil … 
Ο Es gab folgende Besonderheiten: 

___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________ 
 
Wir gaben folgende Unterstützung: 

___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________
___________________________________________________________________ 
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Liebe Eltern, 
 
�� … … … findet d�s verein��rte Entwicklungs�espr+ch ü����Ihre/n Sohn/Tochter 
… statt. Wir freuen uns darauf und laden Sie hiermit noch einmal herzlich dazu ein. 
 
��������	
�
Seit dem letzten Gespr+ch ����������
�����������������������������������������) hat 
sich viel �etan in …s ����������������� Entwicklung. W
��ha��n ����������������� 
in vielen Kinder�artensituationen ����achten können. Sicher ha��n Sie auch von 
vielen Erle�nissen und Entwicklungen zu ���
chten. W
��freuen uns auf den 
Austausch mit Ihnen.  
Das Gespr+ch wird etwa ���� ���Minuten dauern. 
 
!������������"
�
 
Im Vorfeld dieser Entwicklungs�espr+che verteilen wir jeweils einen kleinen 
Fragebo�en an die Eltern. W
r möchten mit Ihnen zusammen zum Wohl des Kindes 
eine bestmögliche Förderung ermöglichen. Das ist aber nur ����	
��� möglich. 
Antworten Sie deshalb in diesem Fragebo�en möglichst ehrlich und offen, denn nur 
so können wir �emeinsam überle�en, welche An�ebote für Ihr Kind sinnvoll sind. 
Sollte es Fragen �eben, die Sie nicht beantworten möchten, dann lassen Sie diese 
einfach frei.  
Brin�en Sie den Fragebo�en zum Entwicklungs�espr+ch mit. ���������
�#���������
����$����������������%�������������&��
 
Wir versichern Ihnen, dass die von Ihnen �emachten An�aben nur zu internen 
Planungen und ausschließlich von den p+dagogischen Fachkr+ften dieser 
Einrichtung genutzt werden. Eine Weitergabe an den Tr+ger oder sonstige dritte 
findet nicht statt. Die Unterlagen werden gem+ß Datenschutz verschlossen 
aufbewahrt. 
Das Gespr+ch wird etwa ���� ���Minuten dauern 
 
 
Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen 
 
 
Mit herzlichen Grüßen                                                                                    
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4. Welche ,hemen interessieren ihr Kind zurzeit besonders? 
 
 
 
 
5. Bei welchen Spielen zeigt ihr Kind Begeisterungsfähigkeit/ Ausdauer und 

Ideenreichtum? 
 
 
 
 
6. Welche Entwicklungsschritte hat Ihr Kind im letzten Jahr gemacht? 
 
 
 
 
7. In welchen Bereichen braucht Ihr Kind Begleitung und Unterstützung? 
 
 
 
 
8. Gibt es Anliegen oder Bedenken/ die Sie mit uns besprechen möchten? 
 
 
 
 



             

Prozess: 
Erzie������������������

�

�������
������������

���
������
�����������

����
������ ��
������
�

�

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

�

�
���������	�
�������	���������������	����
���	�����	�����������������������	�
��	���	�
�

�
�

���  ����!���K
#������
�#��K
#�������$�
�
�
�
��� �%�&���
���!���"
#�
��"
#��������'��&$�

�
�
�
��� (�&����"���)��*����#���������
#������#�$�

�
�
�
��� (����+&&��!�����
����
�&,����&���!�����"
#���
��"���)���
���#�������$�

�
�
�
-�� (�����
�&��!���"
#����.����$�

�
�
�
/�� "��!���"
#��&&�
����
�&�$�0#�'��1��'��$�

�
�
�
2�� (�&�������&
��������!���"
#���
����
�&$�

�
�
�
3�� (
�������
���#
����������!�����"
#�����'
�)�&�$�

�
�
�
4�� !�'�&����5���
����,���+&���
���!���"
#���&���+#
�$�

�
�
�
�����������
���!���"
#�����#
������&�$�

�
�
�
����(����
������5���#�������
��#���&������ ����+��$�

�



� �� � � � � � � � � � �

���������
	��
�������������������
�

�������
������������

���
������
�����������

����
������ ��
������
�

�

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

�
�
�
�

�� �!������������	�
�

�� (�������!���
�#���,��������"
#���������
������#��������&&�$�
�
�
�
�
�

�� (���&
����!����������.����$�
�



� �� � � � � � � � � � �

���������
	��
�������������������
�

�������
������������

���
������
�����������

����
������ ��
������
�

�

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

�

����������	
��	�����	���	�����������	���	������������	��
	���	
�������������	���	������������

�

�
�
��� � �!���
���"���#
$�
�$���	
�
������%��!&�

�
�
�

��� '������(�!��"���#
$�)��$���	
�
�����&�
�
�
�

��� '�!����#���*��+����$������$���#
$�
�$���	
�
�������$���,����!�&�
�
�
�

��� -
��%�!����.������$����!
�������������
���"���#
$����/����&�� ��%���

������
��������
���������&�

�
�
�

0�� '�!����	�%
�*!�������
��������"���#
$�
��!������1�����������&�
�
�
�

2�� '
����������"�����#
$�
�$�������!�&�
�
�
�

3�� 4�
���"���#
$��
�����!���($
��
��5������
������!����
����$�����6�
������
"����5����� ����&��

�
�
�

7�� "�%�!�����$����8���
����9����(�
��)��$��/����������:������
�
����
�"�����#
$���!���($
���������!��&�

�
�
�

;�� <
�������������$�=!
����$
���
���
����������������6����&�
�
�
�



� �� � � � � � � � � � �

���������
	��
�������������������
�

�������
������������

���
������
�����������

����
������ ��
����5 

 

 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

 

��������	�
�
�
�������������������	�����
 

!����"���#
"����
�
$�
l����de: 

 

������� � � � &�
���
�
�
R(�)�li�)*+)(�������,�����
���	�-
�)l��������.�����
�
�
�
�
�
/�
�����0����.���
��%����
�
�

������� ���� ���������

/�%����#��������1�$����1�2����������%%����
�de��
#
d ���3�der��-��de4�
�
�

� �

/�%����+)�
,
�.�����%%��de��#
d ��������-��de4�
�
�

� �

�
d -�
��������������der �3�der�������
%
��4�
�
�

� �

5(�������.��%
����'���������������������-��de4�
�
�

� �

/�%����+�������(��������die E%���*die ���
%
�4�
�
�

� �

/�%����+�������(���
����die Ei�
�����4�
�
�

� �

����
����
�
�

� �

�
�
6�������
���� 	��
������������
����
�
6�������
���� 	��
����2�



�

� �� � � � � � � � �
� �

�

����������	�
����	�����	���������	������	�	�� D���H�	������
� ���	��M���20���

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

���������	
����������
�

�������	
����������������������� ��
�������������������	
�����

�������	
��������	
�����

�������������

������	������	�	���� ����	�

����!"�������#�	�	�$%����	��$�����������%	�����&�"������	�

����'����"����	�&�"������	�	�#�� ����	����(�

����)"��$"��"�*�&�"������	��	���" �+�	����"	��

����&����	�*��	��,��	���������	�	������������-����

����&�"������	��"�	�$%�������	�#���!"��������	���$���	������	���������	�����������

��������

�



���������������������� �

���������
	��
�������������������

��������9.0��2009� ���
���������0���009� ����
�����  �
������
�

�

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Holzheim Manzen 

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Faurndau 

�
�����������	�
������������
����������������������	��������
�
�

���	�	�	���
K��"
#������$����

��������	���������	���������
%&����'���!��"
#����(�)��������)�""��	��
�������������������

������������������������� ����������
!������	�
�"�#������

*�
���#��+��
���,-�.��-������
"
����������-�/����$���'������

��$�������%������
/����$�������
�������-�.�����
�-�0#��������

� �

���������	������������
!��"
#��1�%&����(�2��"�3
��1�0����������

�������&�����$����	�
�����
%�
�����

��������������	��
4�����������������

� �

��
�	��������������������������������$'�
%����(�
�����

�&�'����5����-� ����)
�
��-��&�'�����""���

)������(�����������������������������
������"
�-�	�6
�#"������
���-�0����������-��

*��	���+�,��(��������
�

�



����������	�
���������������������
�

��������	
��
��	 �����������������������
��
��	 ����������� ��������

� ! "��#������$��������$�%������ &��'����

(���l�%����������

�

���

(���l�%�����������

(���l�%�'������*

����

(���l�%����l+��



���

,��--��l���

���.�

/�#�������

/0������

 �$�������

1

���

,��--��l���

���.�

/�#������*��.�

2�3���

4������������

������ �$��������

 �$��������

�

5�

����l������$���

,��-�3����6�����

7

����

2�����8������������

����$���4����l�����

�

���/�#�������

!��9������.�

2�3���

�������������$���

,��-�3����

�

���

��l����������

��������������$���

�������l�����

/��l�$���

,��-�3��

:

"����%�ll�����

;��l8�����������

	

!�������<��l�0���

��

"����%�ll�����

;��l8�����������

��

���/�#�������

���/�#�������

!��9������.�

2�3���

���/�#�������

!��9������.�

2�3���

��l�����-�3��

��

����

"����%�ll�����

;��l8�����������

��

"����%�ll

��

	��

"����%�ll�����ll��

4����l�����

/����ll����$���

"����%�ll������

;��l8�����������

	

����

"����%�ll����/�$��

$���,��-�3����

�$����-3���

"����%�ll8��l���

	

���

�����ll���4����l�����

���/�#�������

!��9������.�

2�3���

���/�#�������

!��9������.�

2�3���

���/�#�������

!��9������.�

2�3���
<��l�0�������-�3��

�

5�
�����l�����#���

,��-�3���8����*

�������

:

�����l�����#���

,��-�3���8����*

�������

�



� �� � � � � � � � � � �

���������
	��
�������������������
�

�������
������������

���
������
�����������

����
������ ��
���� �
�

�

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

�
�

��������	��
���	���������������
�

��������������	����������	��
�
��� ������������	�����������	�������	���������������
�
��������������	�� �	�!������	����������	�	�"����	������#��	�����	�	�
$���	������
���	���

�� !��
����������"���
���#���$��%
&�'��
�� !���
���(#
�������)*�+������������'�
�� !�%������������
#�����
%
��'�
�� !
��
�����
�	�%���'��
�� !��������
��
��,��'��
�� !
��������
������������*����#������
%
����������'��
�� !�%����-��"�%����+�����
��'�

�
�� ���������	������	��������	��� ���������	��%�	�
���	��&��'��������	���

�� !����
#��.�%
����+�
���#
��/
�����"#�*�0�������#���$��%
&��'�
�� !���&.����%%����
���
�%�'�

�
(�� ���������%������	������	��������������!�"	�
	����	���	��
)��������'����	����	��

�
1��������#���$��%
&�������
*�$��%
&������������"������
��!�����
�����
���-����2����#������#���3������1���+2�%����������4�+
��,
�%�

�����#
��������%%�������#����������

�
*�� ���������+�����
���	������)���������,+������	������	�����������	��	��
%�����	������	�

�
%�	����	���%�-��	�	������)���������

�

�� (5��
��&"#
���)��	����+��#��
��6#��+2������4�+���
�6�
�� 7�����#���$��%
&��������#����#���
���	�%����+�
���8,�%������
���

�9�:��+��%4�+���
�������;<��!���
����"���
���#
�������*�+��������������#�
+����
#�#
���"���
���#��
��,����#���-��"�%�*�	�%����+�
��'�

�� 	�������#����
���*�!���������#���-����2���������
*-����2�����������
+���
����"���
�*
��#
�������4�+����
#�
���*��
��	�%����+�
��'�

�
99=�7�
#���
���������������
�#��*��
�#�������"�����$�
��

5��������
���4�&�
�)+�������5����)��
�

�� �������%%��#���>����
��
�������#�#���0������
�#��
�



� �� � � � � � � � � � �

���������
	��
�������������������
�

�������
������������

���
������
�����������

����
������ ��
����?�
�

�

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

�
�
.�� ����������-��������-��	������	���  ��	�,�'����'����	��	� ���
/0�����	����	12�

�

�� !���&.���+
����4�#��
���
���"���%%��7���
%
���������@.���������#��
&����'�
99=�@.����
#���+��#���
������������%���#�����
�#��������%%���#�

����
������+��������
��1#���&.���,�%���
���������������+��#��
8��������
��4�$����6<�

99=��
������#
�������&�����
��A�
��%����4������+����%��
��1#��������
�������;�

�
3�� ����������-��	��	�/�������	2!���������	��
�

�� @.����,�����%2���#
�&��
���4��
�� ����5��%
�
�����&�
��"�����"��4��
�� ����:&���������
��%%����������8+��&������#���+��6<4�
�� 	���
#��������4�
99=��%%�����-����2�������
%
���

�
4�� ���������������
����	���-��	���	��������	!�"��������	�
����������	�
������	�

�

�� :%%�����!����&�����%������
�� 7�
�#���	�����
#��������.�%
��������B��:&�������,���%%���������
�� :�������������
��%
���������%��4�#��
��C�#���+�
B4�+�����
�*����
���

,����%
�����������
�� >�����"����������,���
����4��
�� A�
���&���"��D��������2���,���
������

�
�
�����1����$%�
4������
%#����&�#��
��#������������E��
���,����#���
�
�
�
�����������������������������������������������������������������������������������



� �� � � � � � � � � � �

���������
	��
�������������������
�

�������
������������

���
������
�����������

����
������ ��
������
�

�

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

�
�

��������	��
������������
���������
�

	��
�������������
�����������
���
����

�
 !���"��� ��
�
�
�������
��
#�
����
�
�

������������
�������� ��������������� ����
���
�����

�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�

� �

�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�

� �

�
�
�
________________________________ _____________________________ 

%�������
���	&���� � � � � %�������
���	��
����'
�
�



� �� � � � � � � � � � �

���������
	��
�������������������
�

�������
������������

���
������
�����������

����
������ ��
������
�

�

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

�

���������	
��	����������	�
���	
�	�������������	��	�����
�������	
�����	��������������	�������

�
��������������� ��!��"�
#�����
��!���$��#
�%���
�&�#��

�
'��	#����(�����������������	���	��	���%��)
*!�*+
!�������*��*��&����)�
�����,
���
�������-����������&�
 ��./��������!���
��0����
�0����#���!��1�
���0����.�����2�#�����,
���
��"�
#�!���3���
��1!��
&����
 �2�!
��+
!���
��+
!�������������#����!�!��#�!��,
��!
��	#�����
����
&����-����!���4��&���� �##�!��1��0���
�����������&#���2���
����3#
����
�����+#�
��,
!��������	#�������%�5�������#����!����&�����
�
���##������-���������������	���
������
�����/��.������
�"���,��&��������#��
���������

�

���������	��� �����
�!������3��-�
�����!�����!�������
�����!���������
�
���
+���#���-��
���
�!���	
�
������,��#��(�#�-��
�������-�!���
���
�����

�

�������	��������
��	
��#�
��6�����
�������
�	#����������
��3��#
��-�7������
8�������
����������0��.�������!���4�
������&����������#-����
���6�#������
!�������������	��������������!���&(��#��
�����0��%�
����+���&���
�����
�!����!�������
��!���%!����
���
�3���������(����!
���/�!�����
!���+����
 
�%����
�+
!���

�

����	��� ��!��
�!������,�
��������
���
!�����
�����
�3! ���*9��:���������
��
	#������
���;��%�&��
�-�����
���0����#�&�
����(��!
��	#�����
��
����+
!��-�,
��
�
�������
�����!�!
��	#���������!
��6/�#
��&�
����
����(�#
�����
<��������
��
���&������#�����

�

"���	������������+���,��&��!���+
!���&/�� ��	#���-����,�!����!�
����!����&�����,��!�-�!���;�#!�&���(������!����3���������� ��,�!���
�!��������!���,��!���

�

�����	���#�=��
���!�������>�������-����0��0�!������ ��0
#!���(����-�
���#���-�;����
��������%�#���	��&/��0(����������
�#��&����#��������#
����
,��!���

�

�����	���#�=��
��!���������#����,�����+
!����!�	��
����
������
������
;%�����	���
!�	#�����!����������
#
�����/�
����
��#�!�-�!���+�����
���
 ��!��+
!��������&�-����
����
�����!���?���������##���

�

�����	�����=�&������#����#��-��
��+��������
&�-��
����
���!����	#����
������������

�
�



� �� � � � � � � � � � �

���������
	��
�������������������
�

�������
������������

���
������
�����������

����
������ ��
������
�

�

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

�

$�����	���
��+
!������������	#�����
��������
�
������
����+������!��
��
+
!�������

�
�
�

�	���	���	������%�������
�������������

�

&��������	�	��
����
�#���!���0����#�&�
����������	������������!(����!
��
��
�#�����
���
��4�����,���������&��������-�!
��0����#�
���
!��
��
4��&����
����������

�

&��'(�	���	��	��%��)%������+
!��� ��,/���
����6���
���
����#��������&����
+������!� �����
�!���	�������*��!�6���������������

�
�

)������������*�
�
�!���+
!��&�
�����!
��	#����������!������#�����
�����
��
!��	��
����
���(�#��?�-�+���&
�����	����������+���&����!��
�3���������
�����
�!�����0��,
��+#�
&
!���#�����!���
�#���

�

"�	����	
�	��(��
������
�����	#����

�

4
���
��������#�%5
�����
����� ��������
������'����
�
����	������+�%���%���
�(��!
��	#�����
��
����+
!���
����@����������+
!�������������
����3��,�!�
�����#��
 ����
�-�,�
#�,
�����+�������!�"�����
�����!�!���	����
 ��!��	#�����
����������,
�!��1����������#����#���,���
��#����!��0���
��-������
!��(���
!�!����7��,�
����+
!��-�,�
#�!
��������"�
#��
����(���(�&��2�
A�%�#
�����������
!������
����������#�%5
��	#���*9��B�������-�!
��
������%��#
��� ���	#�����
��������
�
����,��!���

�

4
���
����
�����,
�!����,�����	�	��(��	#�����!�+
!�������
�����-���0��
�
!
�����!��(�����
��!������������,�����

�

4
����
�����,��#�"���	�����	-��#�������-��������	��.�������������
�����
��
!�����
#
��
��+
!���������������
���!
��	#����7�,�
#���@�
��������
����
��
�!���&#%���!��&�#����##���!���#
�
/���C
������!�!�����������

�

�(��!
�������	�������'����,��!����
�
��.
����������%��-�!��
��	#����
����
������#%����
������&/���

�

�

3��3�����
���+
!�������7�����-�������	#������!��%���,
��.
�����(��
3&�
 
�%����!��������#��������-�,
���
#!�� �����
�!���"����-�!
��	#����
(�������������,�������!�������(��������
��
����"�#���-���0��
��	�)�		��������(��;��������
��-������
������
�����,���



� �� � � � � � � � � � �

���������
	��
�������������������
�

�������
������������

���
������
�����������

����
������ ��
������
�

�

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

�

$�����������������!���+#�
!��������,
�!� ��!��	#��������
�
���-��##���,���!����
���/��-� ���+�������&���
���
��������/����#
�����
�!�����������
"���	����������������,
��������������!�����3! ������&����
#-������#-�
���&������
"�����������	�	�*%�����������3���
��&������#������
��	#�����������
���

�.
�����
��!��(		�	�����������	�	�����������	/��0�0�����+���������������	0�
�����	
���������1����+
!��2*����������� ����/�!�� ���
-��##����8������	
�
��&����/����##��	#�����(��!�������
�����6
�,
�&����!���
	��
�������������������0�&���������-�����!���������������D�

�

+(���������	�=�!���!
�����!���!������
���	
����� ��!�� �����
�!���
3&�
��� ��,�#���-���#����3&�
���

�

������
��	#�������#����0��
���(���
��
3���#�����!��##��+
!���&/���
��

�

1������������	����������		�	���
�!�����
#
��&/���
�,
���
����0�
������(��
!
��<����������
���,
�����!��+
!��-�!���	#���������!�!���	
�
������
!�����##����������������
���!��(���
�������&�����
��##��3���
�����
��"������

�

����4
���
�����
����(������7�!���+
!��
����
������
#
��4������%����-�>����&��
�!������������(������#������
�

"����22����	��������	������	
�

�



�

� �� � � � � � � � �
� �

�

����������	�
����	�����	���������	������	�	�� D���H�	������
� ���	��M���20���

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

���������	
����������
�

��������������	
����	
�� ��
�
���	
������
������
�����������������	
������
������
�������	
������	
������
������
�������������

�����������	�������	�� �	�

����������!�����	�	���"��#����

�

���������������������� !�

����������������������
�������	
������	
"���������������#��������������� !�

�

������$����	
��	
��������������������

�����������������	
��	
��������������������
�������������
����$����������� ##�	����� 	�%���	���������&��

���������������������! ������

�

������%�&�������
����'���&�����

��������������&�������
����'���&�����
�������������

����$����������'�(����	�����	������%��
�����

�

(�������������������	
����	
��



���������������������� �

 

 

����������
	��
��������

������������������
�

������
�������������� ����������� ��������
�

�

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Holzheim Manzen 

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Faurndau 

�
������������	
�����
���������
�

�
�	
����������������
	��� ����������� �!�������"�#��$���%����"���&��"������������'����%(�������"���%%�������

������(�"�����������%�������������)������"�$��������$����%��$��"�����
�

������	�������������������������
��������������������
	������

�� ����	��
�������$��"�����*�����������"����������������������"�����+)����
�

�� ,�"���&��"�$��"����"���������-����,���+)��������������������������
��
�������
.�����%��� �����������������������	��
������������"��*�����������$��"������/
"���������-����,���"�����+)�����"�"�������������

�
�� 	���
����"�����	�"��+���0#����$*���� �1
�������23�$��"�������%���
��/


����� �����
����+�%%������$��������#��$���%����
*����$�����	�������� ���%/
"�� 2��

�
�� ����	��
���������$��"������!����"��������� ������$��������"�4������+�����

�
�� #����%�(���,���$��"�(���&��"������5����������������'�������6�����������/


����
�

�� �)��7�"���&��"�$��"���������+�%�����+)���
�
�

�	 �	�����!���������"������������� 8����������"���"����������������������
�

�	
��#�	��� 
	�������	$� 	���+�������+)��9��%��������$���%��� ����"�4��$�%�����:*((������
�



���������������������� �

 

 

����������
	��
��������

������������������
�

������
�������������� ����������� ��������
�

�

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Holzheim Manzen 

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Faurndau 

�	
�������	���$� ��"���������������+���
�

�
���������������������	����	
�����
�� %�!����&���	��

�
���������#��������(���������+� �;���%"������"�;�+���� ���"������������7�����

�
������	��'
���������
	����	��
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
�
(���	�&�������'
��������

�
)�	�*� ��������������
�����������	��������	����	��	�����
��������$�
(���	�'	��+,�	��������&��	�'	��+,�	���$�
�

�� 5��4��������%�� 
�� 	�%"����/����5�����������������'�������6����
�� #	��<#��$���%����	��
�������������������� 

�� 	�%%�� 
�� ��%�"�������:�����������"���#��$���%��� 

�� #��4������"������%����� 

�
)�	�*� ��������������
�����������	��������	����	��	�����
��������$�
���������$�
�

�� 	��
�������
�����"���#����������
�
�
	�-
��
����
�������������'
���������
����
�
�
����	�&�������'
�������$� 

�� ����"���	��
�������������%���� 

�� 	�%"����/����5�����������������'�������6����
�� ��������������+)�������+��%���
���)�"����	��
�������� 

�



����������	��
������

��������	
��
��� �������������������������
��
��� ����������� ������

���  ��!������"��������"�#������ $��%����

���������������"���&'�����
�"���"���(��"��

�

��������������
&�#')���������*&

&��+����)�"�����,
#')����

&��+����)�"�����,
#')�����"���&'����

�������������"���
*����������

-.

����#�����'���

/�������������''�

������0��������"�
��#�����������
"���*����������

	

*�����������,
�����������

.

1��%��������2���

���&'����

���*&
3��44��,
'������

���*&

*������������2���

1��%�������
5

���*&

1��%��������2���

*�����������,
�2���

1��%������
6

���*&�
3�����,
����

7�8��'��������
��������''���

7�8��'��������
��������''���

������')����0��
4)"����������
��9������

�

������')����0��
4)"����������
��9������

 )"����������
��9���������*&

 �����'��
:��"���7����

;
����������''��

(��4����������"�
&'�������4�)���

������1��������
"���(��"��

&+�'�������+���
&��%��#'�����

&��+����)�"�����,
#')����

<�

����

���*&

�����"���
*�����������!��
#')�����
*�����������4'���
�����''��

.���*������������2���
����"�/�!���1��%��'��
=��+������#�'�>�
&*�-*�''��-�
3���!�������
=�������������
����'#��"�
*�����������������"
�
&����������
=��������������-�
&��)�!��"�
�����#-���'"�#-�(�����

	���������'�����
��#����������

5��1��%�������
"�����"���

����������"��
&�!�������

6��1��%����������
7���

;��
(��4��������4���,
�������"�&'����-�
=�����-�
����"������-�
(��"-�7�)���

3��4�)�������"���
&'����



� �� � � � � � � � � � �

���������
	��
��������

�����������������
�

������
������������� ���������� ��������
�

�

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

�
�

��������	�
�������	����
�
�
 ���!���������"���#������������$%����&'��	�%"������"�(��������&'��"���
�"��)
*'�����
���������+��"���,�������"����"���+��"��������������
��%��������"�
&-�"�������.-����/�
��
������*���"���+��"��������������(��������������%�,0�����"�
"�.�����������"������'��"�����	��
�������1����+��"�����"�"�����.�����������

��-������*���1��(��2����,�"�����
�
3%%��(������4)�����������%������"�����*����$&%��������%,����1��+��"�"���+���/������
"�����.����������������"���	������"���(%�����'
���
�*��*��"���2����������
�
�
�
�
1����.%,��45�����.%,���/�"��������6�7�4�����6�7����48������
�
�
9999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999�
:������"���������"���+��"��� � � � � � � ��
�����

�
�
9999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999�
�
9999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999999�
3�����&��

�
���"���+���������
�����%,�������� *��.�
��
������*��"���.������"�"���
	��
���������"�.����������*��"���.-������
�
�
�
�
�
�
999999999999999999999999999���������������������999999999999999999999999999999�
#��/������� � ���������!��������&��(��������
���������6�7�

�
� � � � � � � 999999999999999999999999999999�
��������������������������������������������������������������������������������������������������!��������&��(��������
���������6�7�

���������������������������������������������������������������������������������������
�����������������������������������������������������������������������������������



� �� � � � � � � � � � �

���������
	��
��������

������������������
�

������
��������������� ����������� ��������
�

�

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

�

�

��������	
������������������������������	���������	����

�

�

�� �������������  ������������!�"����"���#��"�"����"���	��
������������$�����  ����!�
����%�������!�&���������'�" �����"����
(�$��&�����)��"���������%�$�&�  �!��������&�  ��
*� ����� ���� �������"��"�����)�  ���"���#��"�����$������  �����!� ������"��$��!����
�������+����������$��������������)��"����

�� ,�-��!� "��� ������ )��"��� '� ���� ���� ���� "��� #��"���� � �� ����� ����.�����
+�������-�����������
��/�"����
��
���
������"����'��������"���*��" ������"���
#��"��!����������0 ��!�1�  �����"����$����

�� ������"��!�)���"��
�)������!�)���"������������!���"��
��.� ����)��������������
��"����	�)����������������$�����2����� �������&��������3/� �������"���"��������
#�  �������� ����� "��� ���!�"���#��"� ����� &������  � ��� $�������������� ��� 4$�����&5� 6�
4���-�  � ��5!�������$��6��  %������!��"����� 
���
�)����6��0��������&�����

�� ���� �� ��� ���� "��� �� 
��!� "��� ��	�� ���� ,�-0 �� )��� +��������� �"��� +���'�������
�������������

�� +�� ��%-�� �� ���� "���	��
������� ����-� ��� -������ ���!�)�� � ���6-����"�"���� ���
�������� 7��"��$��� ���)������ ���� ��"� ����� ���������� ��� ������ ������ 8����
���������� $����� ���� ��������&� �������'������#��"� $���� 
���%�� �)����� "���� �����
���� ���� ������������  ��)��"��!�"���1���������#����$�� �"��� ���� ��" ��� ����
����� �"����������)�  ����

�� #��" ��������� ������  �������"�'�� ���� �����#����9��"���#��"�������&�  ����������
��"� ���"���$� ������� 8�
�������'�"�� ������� )��"��/� ����� ���� ��� "���
#��"����������� �%���� �� ���� :��� �� ��"���-���;�� � ��!�)����#��"��� � ���$������
�����+��)��$ �������������������)��"�����  ��!���<��"�������!������ ��+9%������-0��
�������������"����8�
���������$��������  ��"��������"���������-��� - ������������

�)��*� -�������!�"���"���+�������� ���� �����$������������

�� �����"���#��"���!�)���"�� ����!�)����"��"����������-����"���%���� �������7'�������!�
"����"��������������$������ ������)�  �����������--��=--��������"�7��0� ��$�������"���
	���������7�����)������:+9���&�����  �����;�&����������#��"�������  ������
� "�
���������� �����������������

�� >�� ��"���#��"��������"�����+��"��$����������
�)��"���#����?�������"�����������
"���	��
�����������
�����"�
���� ����"���#��"���"����!����-��������  ��!��
�����"�����
�����������
 ����������	��)����"��-������  ��!�"����"���	����$��-0������������
�����
	��������$ ���������@�"���������
 ��
��(�"��!��
�#��"���"����-0������
������ ���$.�����
������
 ���"���#��"��$��-��������

�

�

�



� �� � � � � � � � � � �

���������
	��
��������

������������������
�

������
��������������� ����������� ������A�
�

�

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

�� �������� ����-����"� &��������-�������� � 2�������+��"���$!�+��' ��������3� 
���'������
����  ����� �� 
��!�)�� �)���"����������!�������"����-���� -�$���������� @�*�������� ���
"����!������1��$ ��$������
�)������)������ ���$������������ ��"������ �� 
���"����
"���	��
�������������-������� �����"������������� ���������"���B������ @+--�$���

������������ ����� "��� 
� �$��&� "��� ��������"���������� ���� "������ ��������
C�<��'
��!�"������	������ ����$��������� @�*�����������)���������"����������)������
 ������

�� 	��
������� ��  ��� ��� "������ D����������� ������ ���� ���� 	�������� ��� ����
�
���

�

�

�



� �� � � � � � � � � � �

���������
	��
��������

������������������
�

������
��������������� ����������� ��������
�

�

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

�

���������	
�B	�bachtungen zu klären ist? 

�

�

Beobachtungsinstrumentarium auswählen: 

�

��  ���!�"����#���������!�""���!������!$"��%�

�� &�"���'��"������������(���������""���������(�����!�����%�

�� &����)�*+�����!����������,�����������%�

�� &������������������-�������������
��%�

�

Zuständigkeit für Kind und Portfolio: 

�

�� ����������!���"��*�����������(���	������������.�����/�0�������
��(����
�

Beobachtungspläne erstellen (Zeitmanagement) 

�

�� &������""�
��
������!��(��%�!����)�%�!���"����%�

�� '����)1��(���2��!�������

�� '����)1��2�����������,����

�� 3�)"�4��������#��(������(�-"�����

�� '����)1��	�"(����(�*�����������

�



� �� � � � � � � � � � �

���������
	��
��������

������������������
�

������
��������������� ����������� ��������
�

�

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

 

P��t������	�
��b���u���u������u���������
�

���������������������
u���������� ������!���"�� ����
���u�� bu����#$�
�
�
��� ����������������������!��"��#$�����������%� ����� ��#��&����� ���'�$��������������
�������� ����������� ���$
���#��&�fors��� )�$*�������
$���)����������H�����for ��������
�� ���,��
��������� �����-�"�$���
�
�������� �&� ��$$��)����������������� ���$
��������������'���� ���.������)�"�� ��� ����
 �������fo$���f/�� ������ ���$
����� � ���-�fe$ �����
����
�
!�� ����!�������� ������ ��)� f/�� ���+%� ��  ������ ����� ���� �� �
��$������  ������ �
 ���� ���������������01�����

������	�$ ����0��� �.��� �#������������� ������ ���"�� � ���� ���	�����,�������� �
 ��� ,% ����������������$�  �������� �2���������� 
��$������ �� �
� ��f  ���1����������
 ������ �����

���� ���$f�$�� ��� ��#�����������for���� "��� ��	��  ���� �����)� 1����������  ��� ��� ��)�
#�����&����� �#���&��������$����� ���#�� $�����.���0��� �!��"��#$�������������

���� ��� � ���  �������)� �����$������ ������������ �� � ���� ��#$%��� ��� !�$%���������� ���
&��������

����
��$����� ����#����������������� ��������3���
����$������� ���������

�� ������$$��������45+� ������ ����

�� ������$$���� ��� !�$�
������  ��� ��� ��� 6��	� 7�
�������)� �����)� �% ���������
���3�#��)���� �0�������������8#��&��%���)��

�� .����������������9�������5�����

�

�



� �� � � � � � � � � � �
�

���������
	��
��������

�������
�����������
�

������
�������������� ����������� ��������
�

�

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

�
�

��������	
���
��������������
����
������
��


�

�� �� ����������!�������"��#�$���%��������&�������'�����$�� �������(�����)� ���
������������)� ���*�����$�+����+���,�-#�� $�����	�$ ����.��������������,�������� �
���.�/����������������������!���� ������������ ������,����������������
����������������������$�� ���.��
���

0��$� ������,������������)� ���*���������
��
�����)���� �#������������� � ����,�
��,
���� ����,1� ��������������� �����,�������+���*������������)� ������
2���������� ������/$������+���*������������3�� ����

��
����� �$����������"����$/�,������������,,���)�������������
	��
����������� ���������� �
�������������������� �����$���)���� �������
������0��������� ����� �+� ��$$���*1�����"����� ���3�� ����

����	��
������� ���#�� $�����*�������������#�����,,��
����)�"���3�� �������
��"�����#��������������� �"����������������,�� ����"�� ���#1������

	��� ���(��"������� ���	��
���������"�� ���,-�,�*��� ��.����������
��������� ����

�

��
����������
����



��������������� ���3�� ��)�������������� ������������,���#��������"�� ��)�
���� ������������� ��������������� ���,� �����4�����3������������ ��/��#������
���#������+��)�#1�.��$����)�#-���$��������� ��������$���	�����������"��
����

�

��
��������
����


����	��������,��������,���"��������$�����)�����,-��$/������0����������5�������
"� ������ � ����������6����������������
����#����

�

��
�����������
���
��������������
���
�������� �����


�������,����$�����)����
$��$1����������"��#�$��#1����)���$����$��5��$� �+���

���������#1������

�

!�
����
����"� ��
���
#��������
$
#��
������
�����������
 %����


6 ������ �2�,-$����� �-�#���#1����)������$��7���� ���"�������)� �������
�� �����������$���

�

&�
'�
��
�����#���������
#���� ��
���
(����������
"�����#��



������+����������� ��������� .��#����������)�������$$����+���8������ �9������
���"��#�$�)�������� ���������,,���#1�����



� �� � � � � � � � � � �
�

���������
	��
��������

�������
�����������
�

������
�������������� ����������� ���������
�

�

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

�

�����������3�� ��������������� ������������������/�:�����(�,�� ��������
�������� ��)������"��
�������3������������ �������#�����)� ���,-������������ �
 �,,�������������� ����,�������������� ���4�$����"���,-����$
����/� �����;�� �$��
���"�� ������ ��

�

����	��
�����������
��������$$������5���� ��#������)��
����������� ���3�� ����
��$
����� ����� ����$�����
��.������"�� �����$�������$$����$���<.�����=>������,-��
 ���3�� ��������.�������� ����������������"�� ����%���;�$,�� ���
��������� $���������.�#��+�����$$� ����������������������"�� ��)������������
�������������,�� ����*������ $������������� ��������)�"��� ���3�� ��$��'/������

�����)�"�������������9���
���������$����#���)� ��������������������"��#$����
+��������������#�����

�

4�������6�,������������"""� 7�� �=
�$ ���>$�������������

�

�

�



             

������������������	��
������� �����������6������
�

������
���� ����������� ���������

 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

�

����������	
����������������������������������������

��������� �!�""�#��������!�""��$�"����������%
���&�'��������"����(��'�����

�������'��'��

�����)'������������ ��*�����������������������"��
�+����#�!�����'���
,������
��������'���������"����'���*"� ������'������

���� ���������	��
���������+��'������-����
�����������'���*"� �������

���� ���������	��
���������+��'�������*�"���*������"�����

�����)'����� ��*��
��
������'�������"�����������'���(��'������������$��
"�� �

'����*#���+��+�����""��(��'���� ��!����
����������'��

�����)'����� ��*��������
����""���(��'����'������������"�����
�����+���'���
�����"�����.��'��� �*��������'������"��+��������������
����'����'����*#����
+�"���������������'���(��'������'�%� ����

����/���������
��
�����#�+���'���(��'���
����'����������������#�+�������������
����"���(
�!������������"�������"���1#��
���'�+������������������
�+�������'�
+�"�������"�����������*������(��	��
�!�������������"�����*�'���.�2����")�'�#����
3����������#����'���	��4���'�(������ ������� �1���'��������%����'�����5����������

����/���������
��
������'���(��'����""�������"��� �"������
���. ��!��)������'�

6�������������������
����'����'����*#����+�"��������������������'���(��'�� ��!�
���
��������'���������������������'����+�"���������������������������
���%� ����#�!��+��������'��� ������������

����/���������
��
�����#�+�������'���(��'�
���(��*"� ����!��)"�#����'��������
'��� ��
����"��������(��	���
�������������"�����������'��������#���������

���%� ����1��

�����)'����� ��*�����"��'���(��'����'���	��
���������������'� ��������������

'��%
�������3����)�#�+�"���(����7���������������
��� 8�������

�����)'����� ��*��
�������'���(��'��



             

������������������	��
������� �����������6������
�

������
���� ����������� ���������

 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

�

����������	
����������������������������������������

��������� �!�""�#��������!�""��$�"����������%
���&�'��������"����(��'�����

�������'��'��

�����)'������������ ��*�����������������������"��
�+����#�!�����'���
,������
��������'���������"����'���*"� ������'������

���� ���������	��
���������+��'������-����
�����������'���*"� �������

���� ���������	��
���������+��'�������*�"���*������"�����

�����)'����� ��*��
��
������'�������"�����������'���(��'������������$��
"�� �

'����*#���+��+�����""��(��'���� ��!����
����������'��

�����)'����� ��*��������
����""���(��'����'������������"�����
�����+���'���
�����"�����.��'��� �*��������'������"��+��������������
����'����'����*#����
+�"���������������'���(��'������'�%� ����

����/���������
��
�����#�+���'���(��'���
����'����������������#�+�������������
����"���(
�!������������"�������"���1#��
���'�+������������������
�+�������'�
+�"�������"�����������*������(��	��
�!�������������"�����*�'���.�2����")�'�#����
3����������#����'���	��4���'�(������ ������� �1���'��������%����'�����5����������

����/���������
��
������'���(��'����""�������"��� �"������
���. ��!��)������'�

6�������������������
����'����'����*#����+�"��������������������'���(��'�� ��!�
���
��������'���������������������'����+�"���������������������������
���%� ����#�!��+��������'��� ������������

����/���������
��
�����#�+�������'���(��'�
���(��*"� ����!��)"�#����'��������
'��� ��
����"��������(��	���
�������������"�����������'��������#���������

���%� ����1��

�����)'����� ��*�����"��'���(��'����'���	��
���������������'� ��������������

'��%
�������3����)�#�+�"���(����7���������������
��� 8�������

�����)'����� ��*��
�������'���(��'��



             
 

Seite 1 
Göppinger Konzept Bildungsbereich Sprache Dezember 2014 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

BILDUNGSBEREICH  -  SPRACHE 

Sprachbildung in Kindertageseinrichtungen 

 

 

 

Pädagogische Konzeption 
Sprachbegleitung ist Bildungsauftrag 

Sprachbildung – Sprechbegleitung 
von Anfang an 

Differenzierte Sprachbildung in 
Pädagogischen Aktionen 

Göppinger Sprachbildung  
aufgebaut auf 3 Säulen: 

Säule 1 
 

Gezielte 
Sprachförderung 

SPATZ 

Säule 2 
 

Förderung im 
pädagogischen 

Alltag 

Säule 3 
 

Einbeziehung  
der  

Eltern 

Sprechbegleitung im kindlichen Spiel 
 

Bilderbücher   Gespräche   Geschichten erzählen 
 

Lieder singen     Musik       Rollenspiele 
 

Rhythmische Spiele     Bewegungsspiele 

Methodisches Vorgehen, 
den Dialog fördern 
Mehrsprachigkeit 

Die Rolle der Erzieherin: 
 

Modellverhalten, Reflexion des 
eigenen Kommunikations- und 

Sprachverhaltens 

Zusammenarbeit mit Eltern 
 

Interkulturelle Pädagogik, 
Planung der Sprachförderung 

Beobachtung und Dokumentation 
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1. Konzeption des Bildungsbereiches Sprache in Göppinger 
Kindertageeinrichtungen 

1.1 Geschichte der Sprecherziehung 
Historisch gesehen forderte bereits Friedrich Fröbel eine nachgehende und 
vorschreibende Spiel- und Spracherziehung, die sensorische, motorische, kognitive 
und sprachliche Elemente verknüpft. Daraus entwickelte sich vor allem die 
„beiläufige“ Sprachförderung. Der Schwerpunkt in den 1960/1970er lag auf der eher 
funktionalen Sprachförderung, die nicht auf die ganzheitliche kommunikative 
Entwicklung ausgerichtet war. Im Rahmen der Überarbeitung des Göppinger 
Konzept: Bildungsbereich Sprache, wird an Friedrich Fröbel angeknüpft und die 
alltagsintegrierte sprachliche Bildung und Begleitung gestärkt. 

 

3-Säulenmodell zur sprachlichen Bildungsarbeit 
 in Göppinger Kindertagestätten 

 
 Jährliche Sprachstandserhebung anhand standardisierter altersentsprechender 

Bögen 
 

Säule 1: 
 

Zielsetzung 
SPATZ 

Landesförderprogramm 
 

 
Säule 2: 

 
Zielsetzung 

Sprachliche Bildung im 
Alltag 

 

 
Säule 3 

 
Zielsetzung 

Erziehungspartnerschaft 
im Bildungsbereich 

Sprache 

 Für sprachförderbedürfte 
Kinder mit Eintritt in die 
Kindertageseinrichtung 

 Feststellung des 
Sprachförderbedarfs: 1. 
u. 2. KiTa-Jahr durch 
ErzieherIn. 

 Verwendung 
Sprachstanderhebungsbo
gen 

 3. KiTa-Jahr ErzieherIn 
unter Berücksichtigung 
der 
Einschulungsuntersuch- 
ung SETK 3-5 

 Gruppenbildung von 3-7 
Kinder 

 bei einem Anteil von 80% 
Kinder mit 
Migrationshintergrund 
höchsten 5 Kinder 

 im Förderjahr 120 Std.  
 Verwendungsnachweis 

nach Abschluss der 
Maßnahme  

 Sprachbildung wird als 
Querschnittsaufgabe des 
pädagogischen Alltags 
verstanden 

 Die Bildungsarbeit erfolgt 
an vertrauten Spielorten, 
ist eingebunden in 
alltägliche Handlungen 
und dient dem Ausbau 
sprachlicher Fähigkeiten. 

 Dabei werden sowohl die 
bestehenden sozialen 
Beziehungen, als auch 
die räumlichen und 
materiellen Bedingungen 
als Sprachanreger 
genutzt. 

 Aus der kontinuierlichen 
Beobachtung und 
Dokumentation kindlicher 
Lernentwicklungen 
werden differenzierte und 
alltagsintegrierte 
sprachliche 
Bildungsangebote für alle 
Kinder entwickelt. 

 Aufbau einer 
gegenseitigen 
wertschätzenden und 
kultursensiblen 
Partnerschaft, die von 
beidseitiger Akzeptanz, 
Toleranz und Offenheit 
gegenüber der anderen 
Person geprägt ist. 

 Einbeziehung der 
Bezugspersonen in die 
sprachliche 
Bildungsarbeit der Kita 

 Stärkung der 
sprachlichen 
Bildungsarbeit im 
häuslichen Umfeld 

 Überwindung von 
Sprachhürden 

 Die Kindertagesstätte 
wird von Familien als Ort 
der Bildung, 
Kommunikation, 
Beziehung und 
Partizipation 
wahrgenommen 
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1.2 Definition und Abgrenzung sprachliche Bildung und Sprachförderung 
 

In der elementarpädagogischen Praxis nimmt die alltagsintegrierte Sprachbildung 
und Sprachförderung eine zentrale Rolle ein. Sprache gilt als die entscheidende 
Schlüsselkompetenz für gelingende Bildungsbiographien und gesellschaftliche 
Teilhabe.  

Sprachliche Bildung richtet sich an alle Kinder in der Kita. Sie führt zu einer weit 
reichenden sprachlichen Kompetenz, verstanden als die Fähigkeiten, sich in den 
unterschiedlichsten Situationen angemessen und vielfältig ausdrücken zu können 
und vielfältigen Anforderungen an das Verstehens gerecht zu werden. Sie begleitet 
den Prozess der Sprachaneignung kontinuierlich und in allen Facetten, die im 
jeweiligen Entwicklungsstadium relevant sind. Sie zielt darauf ab, dass Kinder 
Sprachanregung und Begleitung erleben, die dem Ausbau ihrer sprachlichen 
Fähigkeiten insgesamt zugute kommen. Sprachbildung ist die systematische 
Anregung und Gestaltung von vielen und vielfältigen Kommunikations- und 
Sprechanlässen im pädagogischen Alltag der Kindertageseinrichtungen. Diese 
alltagsintegrierte sprachliche Bildung setzt die bewusste Auseinandersetzung der 
pädagogischen Fachkraft mit dem eigenem Sprachverhalten, sowie auch das 
permanente Bemühen um eine sprachanregende Gestaltung der Spielumgebung 
und des pädagogischen Alltags in der Kita voraus. 

Mit Sprachförderung sind die pädagogischen Tätigkeiten der gezielten Anregung 
und Begleitung bei der Entwicklung einer speziellen sprachlichen Fähigkeit gemeint. 
Dies kann sich auf das einzelne Kind beziehen, z.B. bei Schwierigkeiten der Bildung 
von bestimmten Lauten und grammatikalischer Phänomenen. Ebenso ist eine 
Ausrichtung in Kleingruppen möglich, um die Hürde der sprachlichen Entwicklung zu 
nehmen. Die Förderung ist zielgerichtet und zeitlich begrenzt, sobald die angestrebte 
Entwicklung erreicht ist. Die Sprachförderung wird alltagsintegriert im Rahmen des 
Landesprogramms SPATZ (Sprachförderung in allen Tageseinrichtungen für Kinder 
mit Zusatzbedarf ) in den Göppinger Kitas umgesetzt und wird als aufsuchende 
Sprachförderung verstanden.  
 

1.3 Göppinger Leitsätze:  
Ganzheitliches sprachliches Lernen, Sprachbildung und Sprachförderung 

Ganzheitliches sprachliches Lernen wird in Göppinger Kindertageseinrichtungen als 
Fundament der sprachlichen Bildungsarbeit verstanden. Es ist das Lernen mit allen 
Sinnen und ist in Handlung und Bewegung eingebettet. Gelingende Sprachbildung 
im Kitaalltag ist abhängig vom Selbstverständnis, Haltung und Initiative der 
pädagogischen Fachkraft als Sprachvorbild. 

Die Konkretisierung der Leitsätze bezogen auf den Kitaalltag spiegelt sich in den 
entwickelten Checklisten der Säulen 2 und 3 des Göppinger Konzepts wieder. Sie 
dienen einerseits der Reflexion und zugleich zeigen sie Möglichkeiten auf, die 
sprachliche Bildungsarbeit in der eigenen Einrichtung weiter zu vertiefen und zu 
konkretisieren. 
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Ganzheitliches sprachliches 
Lernen braucht: 

Sprachbildung braucht: Sprachförderung braucht: 

 Das grundsätzliche Interesse, die 
Beziehung und die Fähigkeit zur 
Kommunikation. 

 Die Präsenz, den Kontakt, die 
Interaktion, das Gegenüber. 

 Die Freude an der Kommunikation. 
 Die Zeit im Alltag, sich auf 

Gesprächsanlässe einzulassen. 
 Die Geduld Kindern zuzuhören und 

jedes Kind zum Erzählen 
anzuregen 

 

 Das Bewusstsein, dass die 
pädagogische Fachkraft 
Sprachvorbild ist. 

 Befähigte Sprachvorbilder, 
die Sprechanlässe 
initiieren und die 
gemeinschaftliche 
Kommunikation fördern. 

 Herausfordernde 
Sprachgelegenheiten  

 Im Alltag integrierte 
sprachanregende 
Angebote. 

 

 Wertschätzende Beziehung 
zwischen den 
Kommunikationspartnern 

 Unterschiedliche 
Organisationsformen. Durch den 
variablen Wechsel zwischen 
Kleingruppe, mit allen Kindern 
einer Gruppe oder Einzeln, 
empfindet sich das einzelne 
Kind nicht förderbedürftig.  

Ganzheitliches sprachliches 
Lernen orientiert sich: 

Sprachbildung 
orientiert sich: 

Sprachförderung orientiert 
sich: 

 An den Fähigkeiten des Kindes/ der 
Kommunikationspartner. 
 

 Am Entwicklungsstand des 
Kindes. 

 An den Interessen des 
Kindes. 

 An den aktuellen 
Bedürfnissen des Kindes. 

 An den aktuellen 
Fragestellungen des 
Kindes.  

 An dem familiären 
Hintergrund 

 An dem kulturellem 
Hintergrund und 
berücksichtigt auch 
Kenntnisse einer nicht 
deutschen Erstsprache 

 An der Wahrnehmung, 
Beobachtung und Reflexion der 
Sprachentwicklung des Kindes. 
Sie sind Grundlagen einer 
individuellen Förderung.  

 Daran, dass 
Sprachfördermaßnahmen in 
einer dem Kind vertrauten 
Umgebung statt findet  
 

Ganzheitliches sprachliches 
Lernen fördert: 

Sprachbildung fördert: Sprachförderung fördert: 

 Die grundsätzliche Fähigkeit zur 
Kommunikation und schafft ein 
kommunikationsfreundliches Klima. 

 Weiterentwicklung der 
Kommunikationsfähigkeit 

 Kognitive Prozesse, 
Begriffserweiterungen, 
Sprachschatz 

 Die selbstbestimmte 
Beschäftigung des Kindes 
mit Schrift und Schreiben 

 Die Sprech- und 
Ausdrucksfähigkeit des Kindes 
 

 
Ganzheitliches sprachliches Lernen fordert heraus: 

 
 Kindliches Lernen zu beobachten, zu reflektieren und daraus pädagogische Angebote anzubieten. 

 
Ganzheitliches sprachliches Lernen berücksichtigt: 

 
 Die vielen Ausdrucksformen (Dialekt, Muttersprache, nonverbale Kommunikation) 
 Die Unterschiedlichkeit der Kinder. 
 Die Wertschätzung von Zwei/- Mehrsprachigkeit 
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1.4  „Meine Rolle als Sprachvorbild“ 
 

Ausgehend von der Überzeugung, dass die pädagogische Fachkraft eine 
Schlüsselrolle im sprachlichen Bildungsprozess einnimmt, bedeutet Sprachvorbild 
sein:  

 Ich nehme eine feinfühlige dialogische Haltung ein. 
 Ich wende mich dem Kind liebevoll und interessiert zu. 
 Ich höre genau zu. 
 Ich verstärke sprachliche Äußerungen indem ich sie wiederhole. 
 Ich spreche so oft wie möglich Hochdeutsch.  
 Ich spreche langsam und deutlich. 
 Ich formuliere ganze Sätze und halte mich an klare Satzstrukturen. 
 Ich lebe Höflichkeitsformen vor (Begrüßung, Verabschiedung, bitte und 

danke). 
 Ich benenne die Dinge mit dem bestimmten Artikel (der – die – das). 
 Ich verwende eindeutige Begriffe.  
 Ich biete verschiedene Bezeichnungen für ein „Ding“ an (das Auto - das 

Fahrzeug, das Obst – die Frucht). 
 Ich unterstütze sowohl die sprachliche als auch die kognitive Entwicklung der 

Kinder.  
 Ich gehe auf Augenhöhe mit meinem Gesprächspartner/ meiner 

Gesprächspartnerin. 
 Ich nehme mir Zeit.  

 

Denn: 

 Kindern ist nicht bewusst, dass sie Sprache lernen. 
 Kinder brauchen Lust, Zeit und eine angenehme Atmosphäre, um selbst 

sprachlich aktiv zu werden. 
 Kinder erwerben Sprache, weil sie wichtig und nützlich für ihr Handeln ist. 
 Kinder nutzen alle ihnen zur Verfügung stehenden kommunikativen Mittel 

(verbal und nonverbal). 
 Kinder eignen sich Sprache im Rahmen von Handlungen und Situationen an, 

die für sie von Bedeutung sind. 
 Die Fähigkeit Sprache zu erwerben beruht auf einer genetischen Veranlagung 

und wird durch Anregungen der Umwelt ermöglicht. 
 Kindliche Äußerungen sind die Eigenaktivität des Kindes die 

Umgebungssprache zu erwerben. 
 Kinder umschreiben Gegenstände, wenn sie das genaue Wort nicht kennen, 

Erwachsene bieten das passende Wort an. 
 Kinder wundern sich über Sprache (Sommersprossen im Winter.) 

 

Zur Selbstreflexion als Sprachvorbild bietet sich der „Selbsttest Sprachvorbilder „ aus 
der Säule 2 Sprachliche Bildung im Alltag an.  
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1.4.1 Sprachanregende Situationen im Alltag 

 Die Wickelsituation 
 Situationen im Waschraum 
 Verschiedene Spielformate 
 Das Rollenspiel 
 Gemeinsame Mahlzeiten 
 Die An- und Auszieh-Situation 
 Buchbetrachtungen 
 Vorlesen 
 Tägliche Rituale 
 Das Aufräumen 
 Der Morgenkreis 
 Individuelle Angebote 

 

1.4.2 Instrumente der Interaktion: 

 Mimik, Gestik und Körpersprache geben dem Kind nonverbale Signale im 
Dialog. 

 Durch Blickkontakt fühlt sich das Kind angesprochen. 
 Die Stimme drückt Stimmungen und Gefühle aus. 
 Betonung und Rhythmus können die Aufmerksamkeit des Kindes verstärken. 
 Die Sprache ist Ausdruck unseres Denkens und Handelns. 
 Die Zeigegeste ist für beide Seiten eine Rückversicherung für eine gelungene 

Verständigung. 

1.4.3 Anregungen für den pädagogischen Alltag 

 
Variation der Stimme 
 Variieren Sie Ihre Stimme, um die Aufmerksamkeit der Kinder aufrecht zu 

erhalten. 

Begleitendes Sprechen 
 Begleiten Sie Ihre eigenen und auch die Handlungen des Kindes sprachlich! 

Bestätigende Rückmeldung 
 Indem Sie richtige Äußerungen des Kindes wiederholen, bestätigen Sie die 

korrekte Form, und sie prägt sich bei dem Kind ein. 

Korrektives Feedback 
 Wiederholen Sie fehlerhafte Äußerungen des Kindes in der richtigen Form! 

Erweiterung 
 Erweitern Sie in einem zustimmenden Tonfall die Äußerungen des Kindes! 

Fragestellung 
 Stellen Sie offene Fragen, die das Kind nicht nur mit „Ja“ oder „Nein“ 

beantworten kann! 

Alternativfragen 
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 Fährt die Frau mit dem Bus oder mit dem Zug? 
 Steht das Auto in der Garage oder auf der Straße? 

W-Fragen 

 Was möchtest du trinken? 
 Wo liegt der Ball? 
 Wozu benutzt man Leim? 

Modellierungstechniken 

 Häufige Verwendung sprachlicher Zielformen, bei denen die Kinder 
Unsicherheiten zeigen – Perfekt Bildung.(„Hast Du gehört? Tim hat auch ein 
Boot gemalt. Er hat es im Film gesehen.“) 

 Versprachlichung kindlicher Absichten („Ah, du möchtest ein Buch ansehen. 
Das mit der Schildkröte?) 

 Versprachlichung von beachteten Situationsmerkmalen (männliches 
Geschlecht. Ein komischer Löffel. Er ist groß. Hast du auch schon so einen?) 

 Vervollständigen kindlicher Äußerungen („Dani wegsmisse.“  „Daniela hat das 
weggeschmissen. Jetzt liegt es auf der Erde.) 

 Veränderung der kindlichen Äußerungen unter Einbezug der Zielstruktur 
(vollständiger Satz – korrektives Feedback) 
(„Der Vati, die Mutti und das Kind Karussell fahren“, „Der Vati, die Mutti und 
das Kind fahren mit dem Karussell) 

 Modellierte Selbstkorrektur (Ich malst… Nein, ich male auch ein Bild.“ 
 Alternativfragen: Dem Kind werden zwei Möglichkeiten angeboten, zwischen 

denen es die passende Antwort für sich auswählen kann. (Möchtest du lieber 
drinnen oder draußen spielen?“) 

 Extension / Weiterführung: Die kindliche Äußerung wird durch den 
Erwachsenen sachlogisch weitergeführt. Kind: „Du kannst nicht das machen?“ 
Erwachsener: „Nein, ich habe das nicht gelernt.“ 
 

Die einzelnen Möglichkeiten, wie man Handlungen des Kindes versprachlichen kann, 
ist stark vom Alter des Kindes abhängig und sollen nur als Anregung dienen für den 
sprachlichen Umgang mit Kindern. 

Ein effektives und nachhaltiges Erlernen der Sprachstrukturen setzt, unabhängig von 
Gleichheit, Ähnlichkeit oder Unterschiedlichkeit der Grammatiken unterschiedlicher 
Sprachen, genau wie beim Wortschatz häufiges Wiederholen voraus. Auch müssen 
die Strukturen ähnlich dem Wortschatz, in Sprechhandlungen umgesetzt werden, 
d.h. Struktur und Wortschatz müssen den stetigen Zusammenhang zwischen 
Sprechen und Handeln sichern. Begriffe werden über das Begreifen von 
Gegenständen oder Tun bei Handlungsabläufen von Kindern gespeichert. 
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1.5 Spracherwerb 

 

Jedes Kind macht sich von Geburt an auf einen langen Weg, um seine ganz eigene 
Sprache zu finden, die Bedeutung von Wörtern zu verstehen und in Handlungen 
umzusetzen. Für diesen Prozess ist der Dialog mit vertrauten Bezugspersonen 
(Eltern, Familie, ErzieherInnen) von unverzichtbarer Bedeutung. Spracherwerb 
passiert durch Imitation, Wortbildung, Wiederholung, Fragen, Aufmerksamkeit und 
Zuwendung.  

Ein Kind begreift seine Umwelt zunächst, indem es sie mit allen Sinnen wahrnimmt. 
Es riecht, schmeckt, fühlt, hört und sieht. Diese konkreten Erfahrungen werden mit 
der Zeit in Vorstellungen – innere Abbildungen – umgewandelt und schließlich durch 
ein Wort ausgedrückt. Daher ist Sprache auch Voraussetzung für die 
Weiterentwicklung zum abstrakten Denken. 

Kinder erschließen sich Wörter für Dinge, Personen und Ereignisse in ihrer 
Lebenswelt und entdecken die Sprache für sich. Sie lernen, über nicht anwesende 
Dinge und Personen sowie über Vergangenheit und Zukunft zu sprechen.  

Alltagssituationen und das kindliche Spiel strukturieren die Spracheindrücke und 
unterstützen den Spracherwerb des Kindes. 

1.5.1 Sprachlernstrategien von Kindern ab dem ersten Lebensjahr 

 
 Intensives Beobachten und Zuhören 
 Physisches Erproben beim Experimentieren mit Stimme und Lauten 
 Die Verbindung von nonverbalen mit verbalen Ausdrucksmitteln 
 Häufiges Wiederholen und Imitieren der Bezugspersonen 
 Kreatives Variieren und Ausprobieren 
 Die Wirkungen von Sprache auf andere ausprobieren 
 Sprachliche Regeln entdecken und unermüdlich anwenden und erproben 

 

1.5.2 Sprachlernstrategien von Kindern ab dem dritten Lebensjahr 

 
 Aneinanderreihen von Hauptsätzen 
 Erkennen und Erproben von sprachlichen Strukturen 
 Intensives Hinterfragen 
 Verhandeln mit verbalen und nonverbalen Mitteln 
 Beteiligung an Gesprächen  
 Mitteilung von Bedürfnissen 
 Bildung von Neuschöpfungen (Nichtschwimmer - Jaschwimmer, Papagei - 

Mamagei) 
 Korrigieren ihrer Sprache und die ihrer Gesprächspartner 
 Umwandeln geistiger Prozesse in Sprache  
 Umschreiben von Gegenständen, deren genaue Bezeichnung noch nicht 

parat ist 
 Spielen mit Sprache (Reime, Unsinnwörter) 
 Experimentieren mit Symbolen, Zahlen und Buchstaben 
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2 Mehrsprachigkeit in Kindertageseinrichtungen 
 

Mehrsprachige Familien und Kinder sind für einsprachige PädgogInnen in der 
Kindertagesbetreuung heraus fordernd! 

Die sprachliche Vielfalt in Gesellschaften zu würdigen ist ein europäisches Ziel, und 
beginnt bereits im gemeinsamen Zusammenleben in der Kindertagesbetreuung. Hier 
verbinden sich verschiedene Kulturen und Sprachen. Über das tägliche, 
selbstverständliche Miteinander profitierenden einsprachige, sowie mehrsprachige 
Kinder. Die Sprachen der Welt halten Einzug in die KiTa. 

Eine grundlegend positive Atmosphäre, in der Zweisprachigkeit als normal und 
wertvoll wahrgenommen wird, ist eine wichtige Unterstützung für die 
Sprachentwicklung von mehrsprachigen Kindern. Einsprachig aufwachsende Kinder 
erleben ihrerseits vielleicht ein vielfältiges Sprachbad, da einerseits herausfordern 
und spannend ist und zu gleich Interesse an Fremdsprachen wecken kann. 
Zweisprachigkeit ist eine individuelle und gesellschaftliche Ressource und sollte 
deshalb als Bereicherung angenommen werden.  

Mehrsprachigkeit kann eine sprachliche Hürde, als auch eine sprachliche Chance zu 
gleich sein. Sprachenlernen ist stark mit Motivation und Emotionen verbunden. 
Kinder, die stolz auf ihre Muttersprache sein können, die vielleicht anderen ein paar 
Worte beibringen können und grundlegend einen wertschätzenden Umgang 
erfahren, fällt es leichter einen positiven Bezug und Motivation für eine andere 
Sprache aufzubauen. 

Eine von Erwachsenen bewusst mehrsprachig gestaltete Umgebung ist daher ein 
Geschenk an die Kinder. Voraussetzung ist daher eine sprach-freundliche 
Umgebung zu schaffen, in der   j e d e  Sprache angemessen wertgeschätzt wird.  

Dies betrifft nicht nur das Sichtbar (und Hörbar-) machen von verschiedenen 
Sprachen, sondern auch die Kooperation mit den Eltern. Auch sie sind selbst 
verunsichert manchmal verunsichert, welche Sprache zu Hause gesprochen werden 
soll, um einen optimalen Bildungserfolg für das Kind zu gewährleisten. 

2.1 Zweisprachigkeit  

 

Kinder sind in der Lage, mehrere Sprachen gleichzeitig zu lernen.  

Je nachdem, welche Sprache präsenter ist, wird eine Sprache die stärkere und eine 
die schwächere sein. Der Stellenwert der Sprachen und der Grad ihrer Beherrschung 
kann sich im Laufe eines Lebens je nach Umfeld, Vorlieben und Aufenthaltsorten 
mehrmals verändern. Zweisprachigkeit stellt keine Überforderung dar. Aber: sehr 
wohl können die Rahmenbedingungen, die den Erwerb der Sprachen begleiten, ein 
Kind überfordern.  

Eine positive Haltung gegenüber Zweisprachigkeit sollte von dem Bewusstsein 
geprägt sein, dass zweisprachig aufwachsende Kinder beide Sprachen brauchen, 
um mit ihren nicht-deutschsprachigen Eltern wie von Geburt an gewohnt, 
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kommunizieren zu können, um sich auf allen Ebenen kontinuierlich weiterentwickeln 
zu können und um in ihrer zweisprachigen Lebenswelt handlungsfähig zu sein.  

Man geht davon aus, dass ein Kind eine zweite Sprache vor dem 3. Lebensjahr auf 
die gleiche Art und Weise wie die Erstsprache lernt. Zweitsprache ist die Sprache, 
die in der umgebenden Gesellschaft gesprochen wird. Für ein türkisches Kind ist 
Deutsch eine Zweitsprache und Englisch eine Fremdsprache. Der natürliche 
Spracherwerb findet in der Kommunikation im (KiTa) Alltag statt. Fremdspracherwerb 
ist in der Regel mit explizitem Unterricht verbunden.  

Wie erwirbt ein Kind eine zweite Sprache? 

Jedes Kind braucht für das Lernen einer neuen Sprache einen Antrieb. Zugleich 
muss es in der Lage sein, die Sprache zu verarbeiten und über ein grundsätzliches 
Sprachvermögen zu verfügen (Laute bilden – unterscheiden; Schallfolge – 
wahrnehmen; Gegenstände damit verbinden). Die Sprachlernfähigkeit, das heißt die 
Fähigkeit Sprache zu verarbeiten, sprachliche Äußerungen zu bilden und zu 
verstehen ist von drei Bedingungen abhängig: 

 Sprechmotorische Voraussetzungen 
 Merkfähigkeit 
 Motivation und Interesse (Fähigkeit, die das Kind selbst mitbringen muss). 

Motivation ist eine der großen Triebkräfte, eine neue Sprache zu lernen. Motivation 
besteht aus mehreren Faktoren: 

 Einstellungen (Gefühle gegenüber der Lerngemeinschaft und der Zielsprache) 
 Glauben an sich selbst (Einstellung zu Erfolg, Selbstvertrauen, Angst) 
 Mitwirken, Eingebunden sein (aktive und bewusste Teilnahme am 

Sprachlernprozess) 
 Unterstützung durch die Umgebung (durch erwachsene Bezugspersonen und 

Gleichaltrige) 
 Persönliche Eigenschaften (Begabung, Alter, Geschlecht, sprachliches 

Vorwissen, Lernerfahrung) 

Für das sprachlernende Kind gibt es eine gewisse Veranlassung die Sprache zu 
lernen: 

1. Soziale Integration: 
Reicht sprachliche Routine und ein begrenzter Wortschatz 

2. Befriedigen kommunikativer Bedürfnisse 
Das Bedürfnis zu verstehen, was in der Sprache gesprochen wird, das 
Zuhören, das Fragen, das Nachfragen und das Bedürfnis sich selbst in dieser 
Sprache verständlich zu machen und mitzuteilen. 

Tipps für den pädagogischen Alltag unter: 
www.zweisprachigkeit.net/empfehlungen_erzieherinnen.htm 
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3 Erziehungspartnerschaft im interkulturellem Kontext 
(Auszug aus dem Interkulturellem Konzept, entwickelt im Rahmen der Umsetzung des 
Bundesprogramms Frühe Chancen: Schwerpunktkita‘s Sprache und Integration im Kinderhaus 
Seefrid) 

Interkulturell bedeutet: Dialog und Austausch anregen. „Inter“ heißt auf lateinisch 
„zwischen“. Ziel der interkulturellen Pädagogik ist es den Dialog und Austausch 
zwischen den Kulturen zu unterstützen.  

Eltern von Kindern mit Migrationshintergrund und geringeren Deutschkenntnisse in 
die sprachliche Bildungsarbeit einzubeziehen ist eine wesentliche 
Erfolgsvorrausetzung zur Erhöhung der Wirksamkeit von Bildungsangeboten.  

Dies benötigt Respekt, Akzeptanz und Geduld. 

Wie erreichen wir Eltern? 

Um Familienmit Migrationshintergrund zu erreichen, müssen neue Zugangswege 
erprobt werden. Gerade dann, wenn sich abzeichnet, dass über die bisher üblichen 
Wege Familien bisher nicht erreicht wurden.  

Die selbstreflektierende Frage ist: welche „typischen“ aber nicht 
erfolgversprechenden Informationswege nutzen wir bisher und welche weiteren 
Formen und Alternativen gibt es. So kann es für bisher erfolglose schriftliche 
Einladung oder Aushänge verschiedene Gründe geben: 

 Manche Familien fühlen sich von einer schriftlichen Einladung nicht direkt 
angesprochen, da die Art als zu unpersönlich empfundenen wird. 

 Die sprachliche Barriere, Eltern verstehen den Inhalt des Briefes nicht oder 
lesen Begriffe, die sie nicht kennen kann dazu führen, das Eltern fürchten die 
Informationen sprachlich nicht zu verstehen und bleiben dem Angebot einfach 
fern. 

 Manche Kinder geben die Einladung aus unterschiedlichen Gründen zu Hause 
einfach nicht ab. 

 Für einen Kontaktaufbau ist es wichtig, dass Eltern ein vertrautes „Gesicht“ 
kennen. Es ist eher unüblich eine fremde Einrichtung wie z.B. die 
Stadtbücherei, das Haus der Familie oder ein Angebot in einer anderen 
Einrichtung zu besuchen. Sie benötigen in Ihrer Nähe eine vertraute Person, 
die so zusagen als vertrauter Türöffner fungiert. 

Das Kinderhaus Seefrid zieht für dich das Fazit: nur eine kontinuierlich persönliche 
Ansprache führt zum Erfolg. Generell gilt, dass für Einladungen Zeit investiert werden 
muss. Dies kann auch dazu führen, dass KollegInnen sich dagegen aussprechen: 
„Das müssen wir ja dann bei allen Eltern machen“ Doch diese Denkweise 
widerspricht der interkulturellen Öffnung. Hier geht es nicht um eine 
Standardisierung, sondern um eine individuelle flexible Lösung. Das, was die eine 
Familie braucht, muss ich nicht zwangsläufig allen anbieten. 

Ein weiterer Zugang können Hausbesuche sein, die folgende Chancen bieten: 

 Wenn der Kontakt in einem vertrauten Rahmen stattfindet, fühlen sich die 
Eltern sicherer und selbstbewusster 



             
 

Seite 13 
Göppinger Konzept Bildungsbereich Sprache Dezember 2014 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

 Die Eltern haben hier die Möglichkeit weitere positive Seiten den 
ErzieherInnen zu zeigen (Gastfreundschaft, die Ausstattung der Wohnung, 
Zusammenhalt,…) 

 Die Eltern fühlen sich lockerer zu Hause, da sie als Gastgeber eine andere 
Rolle haben, als wenn sie zu einem Elterngespräch in die KiTa kommen 
„müssten“.  

 Die Zeit, die man für Hausbesuche investiert, wird wertgeschätzt und kann ein 
relevanter Baustein zur vertrauenden Beziehung sein: „hier nimmt sich jemand 
Zeit für mich und kommt extra zu uns“ 

 Die PädagogInnen können einen anderen, vielleicht auch einen 
überraschenden Eindruck der Familien bekommen 

Beachtet werden sollten ein paar „Türöffner“ Tipps: 

 Die Termine sollten persönlich vereinbart werden und sich nach den 
Bedürfnissen der Eltern richten. 

 Keine Termine an religiösen Feiertagen vorschlagen/vereinbaren. 
 Auf die Werte der Familien achten, ggf. Schuhe ausziehen. 
 Smalltalk zum Vertrauensaufbau. 
 Interesse an der gesamten Familie zeigen und sich nach allen 

Familienmitgliedern erkundigen. 
 Deutlich machen, dass „das Wohl des Kindes“ immer im Vordergrund steht. 
 Eltern darauf hinweisen, dass wir Schweigepflicht haben 

Bei Hausbesuchen ist zu vermeiden: 

 Keine dicken Ordner mit ins Gespräch nehmen. 
 Einladung zum Essen und keinesfalls zum Trinken ablehnen. 
 Eltern nicht vor ihren Kindern belehren, dies kann als bloßstellen empfunden 

werden.  
 Wünsche der Eltern für die Kinder nicht als „unmöglich“ sehen, sondern mit 

ihnen darüber reden, wie diese Ziele erreichbar sind. 
 Keine starren Vorgehensweisen für Hausbesuche entwickeln, sondern 

individuelle auf die jeweilige Familie anpassen. 

Für die pädagogische Arbeit in den Kindertageseinrichtungen bietet die kulturelle 
Vielfalt große Chancen. Hier treffen sich täglich Kinder und Eltern unterschiedlicher 
Kulturen und Religionen. Es ist unsere Aufgabe als pädagogische Fachkräfte, das 
interkulturelle Zusammenleben als wechselseitiges Lernen aller Kulturen aktiv zu 
unterstützen. Dies kann uns allerdings nur dann gelingen, wenn wir uns bewusst mit 
den unterschiedlichen Kulturen und Religionen auseinandersetzen. Deshalb ist es 
zunächst einmal wichtig, dass verschiedene Informationen im Rahmen des 
Aufnahmegesprächs oder der Eingewöhnungszeit einholt werden: Sprachlicher 
Hintergrund in der Familie 

 Erziehungsrelevante Wertvorstellungen (Bsp.: begrüßen und 
verabschieden). 

 Religiöse Bräuche. 
 Unter welchen Umständen die Familien nach Deutschland eingereist sind. 
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 Informationen über die gesellschaftliche und politische Lage im 
Herkunftsland. 

Hilfreich dazu sind die entwickelten und zur Verfügung stehenden Wissenskarten aus 
dem Prozess: Kinder mit erhöhtem Förderbedarf bedingt durch 
Migrationshintergrund. 

4 Schlussanmerkungen der Koordinationsgruppe: Bildungsbereich Sprache 

Mit der Einführung des Sprachförderkonzeptes 2011 etablierte die Stadt Göppingen 
in den städtischen Kindertageseinrichtungen, den Einrichtungen der kirchlichen 
Träger sowie des DRK-Familienzentrum Standards zur ganzheitlichen und 
alltagsorientierten Sprachförderung.  

Im Rahmen des trägerübergreifenden Qualitätsentwicklungsprozess 2014 wurde das 
bisherige Konzept: Sprachförderung in Göppinger Kindertageseinrichtungen intensiv 
überprüft und überarbeitet. Bereits in der Änderung des Titels in: Bildungsbereich 
Sprache – Sprachbildung in Kindertageseinrichtungen, spiegelt sich die Erweiterung 
des Blickwickeln wieder. Alle Kinder sollen durch geeignete Angebote in ihrer 
Sprachentwicklung unterstützt und begleitet werden und dies im KiTa-Alltag. Die 
sprachliche Bildungsarbeit wird dabei nicht als Zusatzangebot verstanden, das sich 
auf bestimmte Aufgabenstellungen und Fördermaßnahmen reduziert, sondern jede 
Kommunikationssituation wird entlang des Tagesablaufs als sprachliche 
Bildungssituation gestaltet und genutzt.  

„Um Sprache entwickeln zu können, muss jedes Kind Akzeptanz, Wärme und Liebe 
von seinen Bezugspersonen erfahren und Kommunikationsanregungen erhalten. Nur 
so wird ein Kind seine Motivation zur Kommunikation und damit auch zum Erwerb 
der Sprache aufrechterhalten und ausbauen. Gerade bei Kindern mit 
Spracherwerbsproblemen ist es wichtig, die häufig verkümmerte Motivation zu 
stärken, sich sprachliche mitzuteilen“ vgl. Orientierungsplan für Bildung und 
Erziehung, Baden Württemberg Stand 2014. 

Diesem Leitgedanken folgend, basiert das Göppinger Konzept Bildungsbereich 
Sprache auf den drei Säulen: Förderung, Bildung und Erziehungspartnerschaft. 
Diese sind eng miteinander verbunden und stärken sich gegenseitig.  

4.1 Standards, Methoden und Prozessverständnis 

4.1.1 Sprachstanderhebung 

 Die Sprachstanderhebung bedarf der Zustimmung der Eltern. Diese 
Zustimmungserklärung befindet sich in den trägerspezifischen 
Aufnahmeheften. 

 Zur Umsetzung der Sprachstanderhebung in Göppinger 
Kindertageseinrichtungen wurden standardisierte, altersdifferenziert Bögen 
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entwickelt. Der Sprachstand jeden neuaufgenommenen Kindes wird nach 
gelungener Eingewöhnung ermittelt und im Weiteren jährlich erneut erhoben. 

 Die Auswertung der Sprachstanderhebung erfolgt anhand der 
Sprachverständnispyramide 

 Bei festgestelltem Mehrbedarf an sprachlicher Unterstützung erfolgt die 
sprachliche Förderung zusätzlich durch die Säule 1 SPATZ 

4.1.2 Säule 1 SPATZ 

Der Inhalt und die Form der Durchführung der Sprachförderung SPATZ orientieren 
sich an den Förderbedarfen des Kindes, sowie den Themen der 
Kindertageseinrichtung. 

4.1.3 Säule 2 Sprachliche Bildung im Alltag 

Denken, Sprechen und die Fähigkeit, zielgerichtet zu handeln, hängen eng 
zusammen. Die Sprachentwicklung eines Kindes ist abhängig von den Möglichkeiten, 
die es zum Erkunden der Umgebung hat sowie von der Intensität, mit der 
erwachsene Gesprächspartner das Kind anregen und fördern (vgl. Pädagogische Qualität 

entwickeln, Wolfgang Tietz Hrsg). Dieser Auffassung folgend wurde für die Säule 2: Sprachliche 
Bildung im Alltag zwei Formulare entwickelt: 

 Checkliste: Kommunikationsfreundliche Kita. Diese wird 1-mal jährlich 
verwendet. Die Checkliste weist Standards aus und dient gleichzeitig dazu, die 
eigene Kita anhand des Standards weiterzuentwickeln.  

 Der Selbsttest Sprachvorbild lädt zur freiwilligen Selbstreflexion.  

4.1.4 Säule 3 Erziehungspartnerschaft 

Eltern einzubeziehen ist eine wesentliche Erfolgsvorrausetzung und ist 
mitentscheidet für die Wirksamkeit jeglicher Sprachfördermaßnahme (SPATZ) sowie 
des kindlichen Sprachlernprozesses. Die Erfolgsvoraussetzungen für die 
gelingenden Elternaktivität ist von Faktoren: Interessenslagen, Lebenssituation, 
Sprachkompetenzen, Bildungserfahrungen etc.  

2 Eltern Aktivitäten sind pro Kindergartenjahr durchzuführen. Die Angebotsform 
obliegt unter Berücksichtigung der Checkliste der jeweiligen KiTa 

 Checkliste Erziehungspartnerschaft in der kommunikationsfreundlichen Kita. 
Dies ist jährlich zu verwenden. Die Checkliste weist Standards aus und dient 
gleichzeitig dazu, die eigene Kita anhand des Standards weiterzuentwickeln. 

Das vorliegende Konzept basiert aus den vielfältigen Erfahrungswerten der Kitas, 
den Erkenntnissen und Arbeitsmaterialien aus der Programmumsetzung Frühe 
Chancen Schwerpunkt-Kitas Sprache & Integration, gefördert vom 
Bundesministerium Familien, Senioren, Frauen und Jugend sowie den 
Arbeitsmaterialen des DJI "Die Sprache der jüngsten entdecken und begleiten - 
Sprachliche Bildung und Förderung für Kinder unter Drei" und "Kinder-Sprache 
Stärken! Sprachliche Förderung in der Kita: Das Praxismaterial" 
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Die Kinderbeteiligung ist in erster Linie eine pädagogische Aufgabe. Sie wird durch methodisch-

didaktisches Handeln umgesetzt. Die Rechte auf Partizipation und Beschwerde brauchen eine 

unterstützende Kommunikation durch die Fachkräfte und sollten zusätzlich verbildlicht werden. 

Beispiele hierfür können sein: 

Abstimmungsverfahren: 

�� Vierecken Methoden: wenn z.B. vier Angebote zur Auswahl stehen (können auch nur 2-3 

Ecken sein) 

�� Ampelkarten (rot gefällt mir nicht, gelb neutral, grün find ich gut, bin ich dafür bin ich 

dagegen, gelb enthalte ich mich) 

�� Gläser mit Glassteinen: dafür dagegen …. 

�� Oder Glasnuggets auf Waage 

�� Piktogramme zur Darstellung um was es geht (z.B. Themenvorschläge) 

Kinder entscheiden: 

�� bei Kinderkonferenzen 

�� über Ihre Essenszeiten und Auswahl am Nachmittag (Vesper in Buffetform) 

�� über ihre Spielorte, Spielpartner und Dauer ihrer Spielzeit 

�� über Projekte 

Kinder bestimmen mit: 

�� Kinderhausregeln 

Möglichkeiten / Formen zur Beschwerde: 

�� im Rahmen der Kindertreffzeit 

�� jede Fachkraft ist Ansprechperson 

�� zum Wochenende im Kreis: wie war die Woche: dann Abstimmungsverfahren 

�� Beschwerdebriefkästen mit Smiley zum Ende der Woche (Aufgreifen am Montag dann im 

Morgenkreis etc.) 
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Checkliste zum Thema Selbstverständnis Inklusion 
 

Prozess: Inklusion 

 
Datum: 10.07.2019 Freigabe: Mai 2019 Version: 0 Seite 1  

 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

Die Checkliste ist wie folgt auszufüllen: 

 Bitte versehen Sie nur die grau hinterlegten leeren Felder mit einem Kreuz. 

 Die weißen Boxen dienen beispielhaft und als Gedankenstütze.  

 Individuelle Ergänzungen können jederzeit vorgenommen werden (leere Linie). 

 Beim Ausfüllen der Checkliste werden Sie auf gewisse Erkenntnisse stoßen, welche Sie in der weiteren Arbeit am Prozess Inklusion 

einfließen lassen sollten.  

  



                       
 

 

Checkliste zum Thema Selbstverständnis Inklusion 
 

Prozess: Inklusion 

 
Datum: 10.07.2019 Freigabe: Mai 2019 Version: 0 Seite 2  

 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

In unserer pluralen Gesellschaft behandeln wir alle Kinder und Familien gleichwertig und bringen ihnen in Ihrer Individualität Wertschätzung entgegen 

  

   
Entwicklungsbedarf klein<-->Entwicklungsbedarf groß   

  

   

trifft zu  trifft 

teilweise zu 

trifft nicht zu  Bemerkung 

Wir heißen alle Familien willkommen, … 
        

indem wir z.B. …         

… Familienplakate/Wände aufhängen 

   

  

… Willkommensgrüße auf unterschiedlichen Sprachen haben 

   

  

… neue Familien in der Einrichtung vorstellen 

   

  

… ___________________________________________________         

                Entwicklungsbedarf klein<-->Entwicklungsbedarf groß 

Bemerkung 

        

trifft zu  trifft 

teilweise zu 

trifft nicht zu  

Wir gewährleisten eine individuelle Eingewöhnung, … 
      

Eingewöhnung 

QE-Handbuch 

indem wir … 
   

  

...uns für die Hintergründe der Kinder und Familien interessieren 
   

  

… zeitlich flexibel sind 
   

  

… uns an den Bedürfnissen der Familien orientieren 
   

  

… ___________________________________________________         

        



                       
 

 

Checkliste zum Thema Selbstverständnis Inklusion 
 

Prozess: Inklusion 

 
Datum: 10.07.2019 Freigabe: Mai 2019 Version: 0 Seite 3  

 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

        Entwicklungsbedarf klein<-->Entwicklungsbedarf groß 

Bemerkung 

        

trifft zu  trifft 

teilweise zu 

trifft nicht zu  

Wir beziehen die Familien in das Geschehen der Einrichtung ein, …           

indem wir z.B. ... 

   

  

… Elterncafé's anbieten 

   

  

… Hospitationsmöglichkeiten haben 

   

  

… die Etern regelmäßig informieren 

   

  

…___________________________________________________         

        
Wir sehen die Unterschiede zwischen den Kindern als Herausforderung und Chance für gemeinsames Spielen und Lernen 

  

   
Entwicklungsbedarf klein<-->Entwicklungsbedarf groß 

Bemerkung 

  

   

trifft zu  trifft 

teilweise zu 

trifft nicht zu  

Wir beziehen alle Kinder in den Tagesablauf ein, … 
        

indem wir z.B. …         

… die Tagesstruktur an die Kinder anpassen 

   

  

… die Interessen der Kinder berücksichtigen 

   

  

… die Angebote für alle Kinder leicht zugänglich machen 

   

  

… ___________________________________________________         

        



                       
 

 

Checkliste zum Thema Selbstverständnis Inklusion 
 

Prozess: Inklusion 

 
Datum: 10.07.2019 Freigabe: Mai 2019 Version: 0 Seite 4  

 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

        Entwicklungsbedarf klein<-->Entwicklungsbedarf groß 

Bemerkung 

        

trifft zu  trifft 

teilweise zu 

trifft nicht zu  

Wir prüfen regelmäßig Strukturen und Abläufe, … 
        

indem wir … 

   

  

… unser pädagogisches Handeln regelmäßig reflektieren 

   

  

… die Kinder beobachten 

   

  

… die Interessen der Kinder wahrnehmen und in den Tagesablauf einbeziehen 

   

  

… ___________________________________________________         

                Entwicklungsbedarf klein<-->Entwicklungsbedarf groß 

Bemerkung 

        

trifft zu  trifft 

teilweise zu 

trifft nicht zu  

Wir stellen den Kindern Bildungsmaterial zur Verfügung, … 
      

frühkindliche 

Bildung QE-

Handbuch 

indem wir … 

   

  

… alle Bildungsbereiche der Kinder berücksichtigen 

   

  

… das Material leicht zugänglich machen 

   

  

… Material für die kulturelle und genderspezifische Diversität zur Verfügung stellen 

   

  

…___________________________________________________         

        



                       
 

 

Checkliste zum Thema Selbstverständnis Inklusion 
 

Prozess: Inklusion 

 
Datum: 10.07.2019 Freigabe: Mai 2019 Version: 0 Seite 5  

 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

Durch hohe Flexibilität in der täglichen Arbeit bauen wir die Barrieren für Spiel, Lernen und Partizipation für alle Kinder ab und bieten bedarfsentsprechende 

Unterstützung an 

Wir machen uns unsere unterschiedlichen Barrieren bewusst z.B. 
trifft zu  trifft 

teilweise zu 

trifft nicht zu  

  

… räumlicher Art (Treppen, Ebenen, Spielgeräte, untersch. Räume)         

… im Tagesablauf (altershomogene Angebote, gruppenübergreifend, freie Angebote, flexbible 
Planung, interessens- und bedürfnisorientierte Angebote)         

… Bildungsbarrieren (sprachlich, motorisch, gendespezifisch, kulturell und intelektuell)         

… kindbezogende Barrieren (Ängste, seelische & körperliche Beeinträchtigungen, kulturell)         

… ___________________________________________________         

                Entwicklungsbedarf klein<-->Entwicklungsbedarf groß 

Bemerkung 

        

trifft zu  trifft 

teilweise zu 

trifft nicht zu  

Wir erkennen unterschiedliche Bedarfe und bieten bedarfsentsprechende Unterstützung an, … 
        

indem wir z.B. … 

   

  

… externe Unterstützungsangebote iniziieren 

   

  

… eigene Ressourcen nutzen (aus Einrichtung) z.B. zeitlich, personell, Ausbildungen, usw. 

   

  

… ___________________________________________________         



                       
 

 

Checkliste zum Thema Selbstverständnis Inklusion 
 

Prozess: Inklusion 

 
Datum: 10.07.2019 Freigabe: Mai 2019 Version: 0 Seite 6  

 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

        
Als Bildungs- und Erziehungseinrichtung legen wir einen Grundstein zu einer vorurteilsbewussten Haltung und Erziehung 

Wir erarbeiten uns einen Grundstein zur vorurteilsbewussten Erziehung, ... 

trifft zu  trifft 

teilweise zu 

trifft nicht zu  

  

indem wir, …     

… uns Vorurteile hinterfragen und bewusst machen         

… um unsere Vorbildfunktion wissen         

… uns stets weiterbilden         

… eine gemeinsame Haltung im Team entwickeln         

…___________________________________________________         

 



                       
 

Prozess: Inklusion 

 

Datum: 10.07.2019 Freigabe: Mai 2019 Version: 0 Seite 1  

 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Faurndau 

Evangelische  

Kirchengemeinde  

Holzheim Manzen 

Selbstverständnis 

Inklusion 

In unserer pluralen 

Gesellschaft 

behandeln wir alle 

Kinder und Familien 

gleichwertig und 

bringen ihnen in Ihrer 

Individualität 

Wertschätzung 

entgegen 

Durch hohe Flexibilität 

in der täglichen Arbeit 

bauen wir die Barrieren 

für Spiel, Lernen und 

Partizipation für alle 

Kinder ab und bieten 

bedarfsentsprechende 

Unterstützung an 

Als Bildungs- und 

Erziehungseinrichtung 

legen wir einen 

Grundstein zu einer 

vorurteilsbewussten 

Haltung und 

Erziehung. 

Wir sehen die  

Unterschiede zwischen 

den Kindern als 

Herausforderung und 

Chance für gemeinsames 

Spielen und Lernen 

Leitsätze zum Thema Selbstverständnis Inklusion 


